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Leserfotos derWoche

SpätsommerlicheMomente
... haben Björn Uhlig und Anna Schütze aus Naila eingefangen. Björn Uhlig hat den Rebecca-Stollen in Höllental (Foto links) fotografiert, Anna
Schütze hat ein Bild ihrer Herbst-Anemonen geschickt.

Haben Sie ein Foto imQuerformat, das Sie gerne hier zeigenmöchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird im
Amtsblatt abgedruckt.DasThemawählenSie.Bitte fügenSie IhrenNamen, denWohnort undeinekleineBildbeschreibunghinzu.
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WIR IM FRANKENWALD

In eigener Sache
Aufgrund des Feiertages

am Donnerstag, 3. Oktober, wird der
Anzeigen- und Redaktionsschluss
für die Ausgabe in der Kalenderwoche 40

auf Montag, 30. September, 10 Uhr vorverlegt.

Die Ausgabe erscheint in dieser Woche bereits am
Donnerstag, 3. Oktober.

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der Bekanntgabe
Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen!

Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394
www.metzgerei-schemmel.de

E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Schemmel’s 3 EURO Dienstagsschnäppchen:
400 g Gyrosgeschnetzeltes roh

Ihre
Metzgerei

Schemmel

Aus der
Region – für
die Region

Unseren Schülern der 1. Klasse wünschen wir ein
schönes und lehrreiches Schuljahr 2019/2020.

Fleischerfachgeschäft

Schemmel

Fleischerfachgeschäft

Wochenangebot

Rumpsteak das gute Steak 100 g 2,19 €
Knoblauchwurst im Ring 100 g 1,05 €
Fleischwurst 100 g 1,05 €
Gekochten Schinken 100 g 1,49 €

vom Fr.20.09.2019 bis Do.26.09.2019
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150 Jahre Feuerwehr Schwarzenbach

Großübung
und Hallenfest

Die Feuerwehr Schwarzenbach
a.Wald veranstaltet im Rahmen
ihres 150-jährigen Jubiläums am
Samstag, 21. September, ihr
traditionelles Hallenfest. Auf-
takt ist um 14.30 Uhr mit einer
Einsatzübung am REVEX-Zen-
trum, anschließend ist Festbe-
trieb am und imGerätehaus.
Bei einer Besichtigung des mo-

dernen Fahrzeugparks der
Feuerwehr stehen die Kamera-
dinnen und Kameraden auch für
Informationen über den freiwil-
ligen Dienst in der Feuerwehr
bereit. Für Kinder ist eine Hüpf-
burg aufgestellt. AmAbend sorgt
die Partyband „die 3“ aus Kup-
ferberg für Stimmung, Spaß und
gute Laune. Der Eintritt ist frei.

Bayern 1 Disco am Samstag, 21. September, in Naila

Feiern, tanzen, Spaß haben

Naila - Feiern, tanzen, Spaß ha-
ben – die Bayern 1-Disco kommt
nach 2016, heuer das zweiteMal
nach Naila in die Frankenhalle
und das dank dem FSV Naila mit
Vorsitzenden Reinhold Hohber-
ger, der einen „heißen Draht“
zum Eventmanager Markus
Rappenecker hat. „Wir hatten
uns nach dem Erfolg vor drei
Jahren schon zwei Mal wieder
beworben, aber keine Antwort
erhalten“, erzählt der nun strah-

lende FSV-Vorsitzende, der zu-
gleich betont, dass beim Som-
merfest der Bad Stebener Spiel-
bank die Bayern 1 Band ge-
spielt hat, in der Frankenhalle
am Samstag, 21. September,
dann DJ Martin Pohlers, der
Musikchef von Bayern 1, auf-
legt und Musik der 70er, 80er
und 90er im Repertoire haben
wird. „Auch, wenn es keine Pre-
miere mehr ist, gibt es rund um
den Event allerlei zu planen, or-

ganisieren, bestellen und ein-
zuteilen“, betont der FSV-Vor-
sitzende.
Wir sind erfreut über diese Ver-
anstaltung und hoffen natür-
lich auf zahlreiche Besucher von
jung bis zum älteren Semes-
ter“, unterstreicht Hohberger.
„Von Abba bis Zappa - die bes-
ten Diskohits von den 70ern bis
heute“, lautet das Motto des
Abends. Damit lädt Bayern 1 den
Frankenwald zu einer Zeitreise
durch die buntesten Jahrzehn-
te der Musikgeschichte, durch
die Zeit der Hippies, Rocker,
Popper, Hip-Hopper und Yup-
pies ein. Eine sechs Mal acht Me-
ter große Bühne wird in der
Frankenhalle aufgebaut, zu-
dem eine Bar für Cocktails und
Mixgetränke, ein Getränkever-
kauf und ein Wein- und Sekt-
stadl, entsprechend dekoriert.
Vor der Halle dann ein Grill-
wagen für die Hungrigen – und
es werden Tische und Stühle
aufgestellt
Besonderheit ist eine Gruppen-
verlosung. „Wer im Vorverkauf
zehn Karten am Stück kauft,
dessen Gruppenliste kommt in
den Lostrommel und am Abend
wird gezogen – der Gewinner
erhält 100 Euro und genial wä-
re natürlich das Umsetzen des
Geldbetragen gleich auf unse-
rer Veranstaltung“, erläutert der
Vereinschef, der von zwei
strammenTagen sprichtmit Auf-
und Abbau und natürlich dem
Abend selbst. „Wir haben am
Abend bis zu 40 Helfer von der
Garderobe über Ordner bis hin
zu der Besetzung der verschie-
denen Getränkeangeboten und
alle sind ehrenamtlich, unent-
geltlich für den Verein im Ein-
satz.“

MIt demNightliner zur Bayern 1 Disco

Ort Haltestelle Zeit
Schwarzenbach/W Post 19:15
Straßdorf Geroldsgrüner Str. 19:18
Geroldsgrün Haltestelle Ort 19:25
Steinbach Bushaltestelle 19:30
Langenbach Bushaltestelle 19:36
Carlsgrün Obere Haltestelle 19:39
Bad Steben Bahnhof 19:43
Thierbach Bushaltestelle 19:48
Marxgrün Abzw. Siedlung 19:52
Naila Bayern 1 Disco 19:56
Rückfahrt ab 3 Uhr.

Helmbrechts Bahnhof 20.20
Kleinschwarzenbach Bushaltestelle 20.24
Döbra Parkplatz 20.34
Marlesreuth Bushaltestelle 20.39
Naila Bayern 1 Disco 20:46
Rückfahrt ab 2 Uhr

Töpen Ort 20.15
Joditz Bushaltestelle 20.20
Berg Hirschberger Str. 20.26
Issigau Dorfplatz 20.32
Hölle Bushaltestelle 20.36
Naila Bayern 1 Disco 20.44
Rückfahrt ab 2 Uhr.

Für die Rückfahrt gilt: Alle Haltestellen werden (evtl. in abwei-
chender Reihenfolge) wieder angefahren. Zusätzliche Stopps
nach Absprache nur entlang der Linie möglich. Einfache Fahrt von
jeder Haltestelle 2,- €

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 09267 /341
Klöppelschule 8 · Nordhalben

Unsere MÖBEL haben wir von DIETZ !!!

Unser
neuer

KATALOG
ist da !!

www.dietz-moebel.de
Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

15,4%KOLLEKTIONS-RABATT

Umzüge
auf

Anfrage

Ausstellungsstücke
bis zu

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Umzüge

50%
reduziert
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Notdienste und Gesundheitswesen
Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK,
Integrierte Leitstelle Hof Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116 117
Notruf Augenärzte Tel. 116117

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken
20.09. - 26.09. Arcus Apotheke Naila
Rufbereitschaft. Telefonisch erreichbar: 09282/5281

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst unter: http://www.lak-bayern.
notdienst-portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00
22833

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
• 21./22.09.
Dr. Nadja-Katharina Schinabeck-Kühne
Gartenstr. 9, 95213Münchberg
Tel.Nr.: 09251 / 6331

Dienstbereitschaft in der Praxis:
10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr; in der übrigen Zeit
Ruf- und Behandlungsbereitschaft

Zahnarzt-Notdienst-Portal im Internet:
www.notdienst-zahn.de
Tonbandansage für den Notdienst:
0921/761647

BKK Faber-Castell & Partner
Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und
vierten Dienstag imMonat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da.Nächste Sprechstunde am 24.09.

Tierärztlicher Notdienst
• 20./21.09.
Dr. Christiane Herten
Kirchstr. 9, Hohenberg an der Eger
Tel. 0152/59071032
Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

• 22.09. Dr. Anita Hähnel
Thüringer Str. 7, Hof, Tel. 01714501387
Rufbereitschaft Sonntag ab 07.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Aktionstag der
Feuerwehr Lichtenberg

Lichtenberg - Die Freiwillige
Feuerwehr Stadt Lichtenberg
feiert am Sonntag, 5. Oktober,
das 30-jährige Bestehen der
Jugendfeuerwehr. Beginn ist
ab 14 Uhr am Feuerwehrgerä-
tehaus. 14.30 Uhr: Jugend-
schau-Übung auf dem Schloß-
platz, Spiel und Spaß für Kin-
der mit Spritzwand, Hüpfburg
und vielem mehr. Für das leib-
licheWohl ist bestens gesorgt.
Die Freiwillige Feuerwehr
weist darauf hin, dass während
der Veranstaltung für Werbe-
zwecke Foto- und Filmaufnah-
men angefertigt werden.

DRV-Sprechtag

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche
Rentenversicherung Bund werden zur Aufklärung der Versicher-
ten über ihre Rechte und Pflichten in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung am

Dienstag, 24.09.2019 von 8.00 Uhr bis 11.40 Uhr
und 13.00 Uhr bis 15.20 Uhr

im Rathaus in Geroldsgrün, Sitzungssaal einen Sprechtag durch-
führen. Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversiche-
rungsunterlagen mitzubringen. Zum Sprechtag sind auch die Ver-
sicherten der benachbarten Gemeinden eingeladen.

Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

SV05 Froschbachtal/TSV Bad Steben

Fußball
Freitag 20.9., 17.00 Uhr E1-Junioren: (SG)TSV Bad Steben 1 - (SG)FSVNaila 1
Samstag 21.9.. 11.30 Uhr E3-Junioren: TSV Köditz 2 -(SG)TSV Bad Steben 3
Samstag 21.9., 14.00 Uhr 3.Herren-A-Klasse: (SG2) TSV Bad Steben II/SV 05 Froschbachtal III -

SV Sauerhof ( in Bad Steben )
Samstag 21.9., 16.00 Uhr 2.Herren-Kreisklasse: (SG1)SV 05 Froschbachtal II/TSV Bad Steben I

- 1.FCWaldstein II (in Bobengrün )
Sonntag 22.9., 10.00 Uhr E2-Junioren: FC Saaletal Berg 2 - (SG)TSV Bad Steben 2
Sonntag 22.9., 16.00 Uhr 1.Herren-Kreisliga: TUS Schauenstein - SV 05 Froschbachtal

Tischtennis
Freitag 20.9., 18.15 Uhr Jungen I- Bezirksklasse A: TSV Bad Steben I - TuS Töpen
Freitag 20.9., 20.15 Uhr Herren III-Bezirksklasse C:CVJMNaila II - TSV Bad Steben III
Samstag 21.9., 14.30 Uhr Herren IV-Bezirksklasse D: FT Naila Naila II - TSV Bad Steben IV
Samstag 21.9., 17.00 Uhr Herren II-Bezirksklasse B: TSV Bad Steben II - TTC Stammbach II

Dart
Samstag 21.09., 19.00 Uhr, FHP-Dart-Liga-C05: SR Bad Steben - HCNaila 4
• Heimspiele im TSV-Sportheim! Nähere Infos unter : „www.fhp-liga.de“

Blutspendetermine

Fr., 20.09.,Naila, Gymnasium
Finkenweg 15, 16 bis 20 Uhr

Mi., 25.09.,Schwarzenbach
a.Wald, Grund- undMittel-
schule, 15.30 bis 19.30 Uhr

Mo., 07.10.,Schwarzenbach
a.d.Saale, Grundschule,
Breslauer Str. 9, 16 bis 20 Uhr

Mo., 14.10.,Hof/Saale, BRK-
Kreisverband, Ernst-Reuter-
Str. 66-68, 12 bis 19 Uhr

Mi., 30.10.,Helmbrechts,
BRK-Haus, Schlachthofstr.
12, 16 bis 20 Uhr

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,
wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und
Trauerbegleitung
auch für Angehörige
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Eine Ära geht zu Ende . . .
Zum 31.12.2019 beende ich meine 44-jährige zahnärztliche Tätigkeit, davon 31 Jahre in der

Gemeinde Berg. Ich bedanke mich bei allen Patienten recht herzlich für ihr Vertrauen und ihre
Treue. Ich hoffe, ich war für alle immer da und wünsche ihnen nur das Beste für die Zukunft.

Meine Praxis übernimmt ab dem 01.01.2020 die junge, engagierte Zahnärztin Frau Katja Goller.
Ich hoffe, dass meine Patienten ihr ebenfalls Vertrauen entgegenbringen können und wünsche

ihr viel Glück und Erfolg für die Zukunft.

Nach dem Tod meines Mannes haben meine Söhne und ich unser Zuhause verloren,
darum ziehe ich die Nähe von Freiburg. Dort erhole ich mich schon seit 17 Jahren und fühle
mich wie in meiner Heimat. Im Freiburger Münster habe ich meinen Seelenfrieden gefunden

und in der schweren Zeit, nach dem Verlust meines Mannes, viel Kraft bekommen.

Das war's:
Praxis Dr. Mercak . . . Ade

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Vollzeit

eine/n ZFAm/w/d
für den Bereich
Assistenz und Prophylaxe
sowie

eine/n Auszubildende/n
m/w/d zur/m ZFA
Zahnarztpraxis A. Streitberger
Bahnhofstraße 3
95119 Naila
info@zahnarzt-naila.de
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VHS-Kurse in
Schwarzenbach a.Wald

BesichtigungWasserwerk
Mittwoch, 25. September, 18
Uhr
Treffpunkt Infostand Schützen-
straße, Schwarzenbach a.Wald;
Mit Fahrgemeinschaften geht es
dann zumWasserhaus.Gebühr 3
Euro. Teilnehmer auf 25 be-
grenzt. Anmeldung erforderlich
unter Tel. 09289-5043.

Yogalates
Kursbeginn: 23. September
2019, 10x Montag von 19-20
Uhr.
Mit Trainingsmethoden, die Yoga
und Pilates vereinen, wird der
Rumpf stabilisiert, die Bauch-
muskulatur und der Beckenbo-
den gestärkt. Yoga dehnt die
Muskulatur und beruhigt Geist
undSeele auf traditionelleWeise.
Leiterin: Physiotherapeutin Anne
Fritsch-Eckstein; Gebühr 49
Euro;
Mitbringen: Matte, bequeme
Kleidung.

Mandala-Yoga Schnupperkurs
amAbend
Kursbeginn: 9.Oktober 2019, 2x
Mittwochvon18.15-19.15Uhr.
Yogahaltungen werden in wei-
chen und fließenden Bewegun-
gen miteinander verbunden. Auf
der körperlichen Ebene fordert
Mandala Yoga Stabilität, Beweg-
lichkeit und Entspannung, auf der
geistigen Ebene Konzentration,
Gleichgewicht sowie die innere
Ruhe.
Diese Stunde bietet auch eine
wohltuende und spürbare Wir-
kung für all diejenigen, die
Stressreduktion, Harmonie,
Ausgleich und Gelassenheit su-
chen. Kenntnisse in Yogahaltun-
gen wünschenswert, aber keine
Bedingung.
Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr

12Euro
Mitbringen: Sportbekleidung,
Matte.

Faszientraining für denAlltag
Kursabend: Donnerstag, 10.
Oktober2019von19-20.30Uhr.
Faszien sind das, was unseren
Körper im Innersten zusammen-
hält. Diese sind oft verklebt und
dadurch kann sich dieMuskulatur
verhärten. Übungen – auch mit
einer Rolle – helfen die Verkle-
bungen zu lösen.
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6
Euro;
Mitbringen: Matte, bequeme
Kleidung; Teilnehmerzahl auf 10
begrenzt.

NordicWalking
Kursbeginn: 11. Oktober 2019,
2 x Freitag von16-17.30Uhr.
Falsches Halten der Stöcke lässt
die Muskeln fest werden, der
Rücken schmerzt. Nordic-Wal-
king ist ein Ausdauersport, bei
dem mit richtigen Bewegungen
die Gelenke geschont und viele
Muskeln im Körper aktiviert wer-
den.
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 10
Euro;
Mitbringen: Nordic-Walking-
Stöcke. Die gegen Gebühr auch
ausgeliehenwerdenkönnen.
Wanderparkplatz Döbra am
Sportheim

Körpertraining–Aktiv und
beweglichbleiben
Kursbeginn: 11. Oktober 2019,
8 x Freitag von17-18Uhr.
Sanftes und effektives Training
für Frauen in den mittleren Jah-
ren. Der reife Körper hat andere
Bedürfnisse und auch Begren-
zungen (Knie, Gelenke, Rücken),
die durch spezielle Übungen op-
timal gefördert und gekräftigt

werden.
Leiterin: Marie-Claude Militzer;
Gebühr 33Euro;
Mitbringen: Matte, Handtuch,
evtl. kleinesKissen,Getränk.

Qigong in28Schritten
Kursbeginn: 11. Oktober 2019,
8 x Freitag von18-19Uhr.
Eine innere und äußere Übungs-
methode, die Bewegung mit Ru-
he verbindet, das Wohlbefinden
steigert. Belebende Übungen
sind ein Gesamtkonzept für Kör-
per, Geist und Seele. Tiefe At-
mung erzeugt mehr Kraft und
neueEnergie.
Leiterin: Marie-Claude Militzer;
Gebühr 44Euro;
Mitbringen: Bequeme Kleidung,
Gymnastikschuhe oder warme
Socken.

Tai-Chi-Chuan
Kursbeginn: 11. Oktober 2019,
8 x Freitag von19-20Uhr.
Tai-Chi entspricht der Ganz-
heitslehre für Körper, Geist und
Seele mit der Verbindung von
Atemübungen, Gymnastik und
Meditation. Dabei gelten die
wichtigen Prinzipien: stetig-lang-
sam-sanft-leicht-entspannt-rund-
einheitlich-aufrecht-natürlich-
aufmerksam.
Leiterin: Marie-Claude Militzer;
Gebühr 49Euro;
Mitbringen: Bequeme Kleidung,
leichteTurnschuhe.

Kurse und Vorträge sind im
Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-
platz 17, Schwarzenbach
a.Wald.
Anmeldung bei Christine Ritt-
weg Tel. 09289-5043 oder
vhs@schwarzenbach-wald.de
Verbindlicher Anmeldeschluss
eineWoche vor Kursbeginn.

Medientour Geopark
Schieferland in Geroldsgrün

Geroldsgrün - Die Gemeinde
Geroldsgrün liegt im Naturpark
Frankenwald und ist Teil des
Geoparks Schieferland. Da das
„Blaue Gold“ des Frankenwal-
des 2019 zum „Gestein des Jah-
res“ gekürt wurde, veranstaltete
der Verein Geopark Schiefer-
land in Franken mit Unterstüt-
zung des Frankenwald Touris-
mus Service Centers eine Me-
dientour mit rund 20 Journalis-
ten aus ganz Deutschland. Die
Medienvertreter wurden im
Gasthof Goldener Hirsch von
den Landräten der Kreise Hof,
Kronach und Kulmbach sowie
von Bürgermeister Helmut Oel-
schlegel begrüßt und konnten
sich nach einer fränkischen Mit-
tags-Brotzeit zu den Dürrenwai-
der Schieferhalden aufmachen,
fachkundig begleitet vom örtli-
chen Geo-Experten Peter Köst-
ner.
Ein weiteres Highlight wartete
dann beim Besuch im Schiefer-
bergwerk Lotharheil. Manfred
Teichmann empfing die Gruppe
samt Familie und Mitarbeitern
und gewährte tiefe Einblicke in
die beschwerliche Arbeit unter

Tage. In gebückter Haltung ging
es in eine ehemalige Abbaustät-
te, wo am Ende der Begehung
eine „blaue Überraschung“ war-
tete. Wieder am Tageslicht durf-
ten sich die Journalisten bei der
Schieferbearbeitung versuchen
und waren sichtlich beein-
druckt, wie geschickt die Mit-
arbeiter des einzigen existieren-
den Schieferbergwerks in ganz
Süddeutschland den gebroche-
nen Schiefer zu kunstvollen
Herzen verarbeiteten, vondenen
jeder Besucher natürlich ein Ex-
emplar mit nach Hause nehmen
durfte.
Ein Bericht hierzu ist bei TV
Oberfranken auch im Internet zu
sehen unter: https://tiny-
url.com/gero-schiefer

Tief beeindruckt setzte die Me-
diengruppe ihre Tour fort und
besuchte am nächsten Tag unter
anderem das Deutsche Schiefer-
tafelmuseum in Ludwigsstadt,
die dortigen Schieferhalden und
die Thüringer Warte. Zur Stär-
kung gab es Lauensteiner Prali-
nen aus der Fischbachsmühle.

Foto: Markus Franz

UNSER WOCHENANGEBOT
Gültig vom 24.09. bis 28.09.2019

Sie finden uns auch im Magazin „Der Feinschmecker“
unter den 500 Besten Metzgern Deutschlands !

Schweineschnitzel
aus Keule und Rücken . . . . 1 kg 9,95€
Schälrippchen . . . . . . . 1 kg 4,95€

Hackflk eisch
gemischt . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 kg 8,50€

Weißwürste. . . . . . . . . .100 g 1,09€

Orig. bayr. Bierwurst/
Bierkugel . . . . . . . . . . . . .100 g 1,19€
Würstchenparade:
Knackwk ürste, Wiener, Debrecziner,
Käsekrainer . . . . . . . . . .100 g 1,09€
Grillhaxe tafelfertig . . .100 g 1,09€
Obatzter . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,70€

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220
metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

OKTOBERFESTWOCHE

Wenzstraße 1a – Bad Steben
www.goelkel-design.de

Freitag, 27.9., 15–18 Uhr /Sa., 28.9., 10–12 Uhr
fühlen und mediterrane

Kostproben von Sonja Ludwig
»Genuss mit Leidenschaft« schmecken.
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

AUTOSERVICE THIEROFF
• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!
Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,

Nachlässe, An- und Verkauf von
Altertümern, Hausrat uvm.

seriös – zuverlässig – günstig
für Sie unverbindlich

kostenlose Vorbesichtigung
95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Fußböden|Malerarbeiten|Trocken-
bau | Spachteltechniken | Beratung

www.malerreiss.deMalerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138Bad Steben

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

Dr. Hilmar-JaHn-StraSSe 4 Tel. 09282/95230
95119 naila www.kuenzel.go1a.de

GWI
Gewerbe-Wohn-
Immobilien Naila

GWI –Thomas Söll
Telefon: 0 92 82 / 59 90
Mobil: 01 77 / 2 44 76 35
Kronacher Straße 111

immo-soell@t-online.de

Wir suchen für Käufer Häuser
und Eigentumswohnungen in
Naila, Schwarzenbach a.Wald,

Bad Steben und Selbitz.
Wegen derWeiterbildungspflicht,

Auflage des Gesetzgebers seit 2018,
besuchen wir regelmäßig Seminare

der Profi-Makler-Akademie Aschaffenburg.

Baugrundstück
in Marxgrün von Privat

zu verkaufen

voll erschlossen, ca. 840 qm,

Kaufpreis: 20.000.- €

Telefon: 09282/2220982

Änderungsschneiderei
Wir können vieles ändern. Längen kürzen,
Weiten verändern, Ärmel kürzen, Reiß-
verschlüsse einnähen und vieles mehr.

Wir nehmen auch FREMDWARE an, Modehaus Pöpperl KG - Hauptstr. 1-5
95119 Naila Tel. 09282-98250

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 0 92 88 / 55 09 39
Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Wohnungsauflösung – Entrümpelunglung

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Räumungsverkauf
wegen Umbau

minus 50% auf Alles
nur solange Vorrat reicht

Mo. bis Fr. 9 –18 Uhr
Sa. 9 –16 Uhr

bei Sopo-Fixxx
Selbitzer Berg 23, 95119 Naila
Telefon: 0162 / 9 47 73 212

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Lichtenberg Marktplatz

5 Zimmer, Küche, Bad
(1. OG) zu vermieten

Telefon 09281/44599 oder

mobil 0160/99652870

BAD STEBEN

schöne helle

3-Zimmer-Wohnung

ab 1.10. zu vermieten
1. Etage, 65 qm,

Küche, Bad, Balkon,

Garagenstellplatz,

Hausmeisterservice

Telefon 09267/547

Putzhilfe auf Basis

Haushaltsscheck gesucht

für Einfamilienhaus in Berg.

Freie Zeiteinteilung,

ca. 3 Std. die Woche.

Kontakt: 0151 - 52 50 50 11

3-Zimmer-Wohnung
75 qm, Küche, Bad und

WC getrennt,

Balkon, in Bad Steben

ab 1.12.2019 zu vermieten

Telefon 09292/973425

Raritäten-Floh
Hallenflohmarkt

auf 180 qm
95131 Lerchenhügel

Jeden Samstag 10–14 Uhr
TTeell.. 00115577//5522110044882277

GASTHAUS „ZUR KRONE“
Räumlass 11 | 95131 Schwarzenbach a.Wald

Telefon: 09289/1360

„KÄKK RÄ WA in Räumlas“
am Samstag, 28.09., Sonntag, 29.09.

und Montag, 30.09.2019
(abends mit Stimmungsmusik)

An allen Tagen reichhaltige
„Kärwa-Speisekarte“
(bitte reservieren Sie rechtzeitig)

Auf Ihren Besuch freut sich: Familie MeilerDorfwirtshaus
Hildner
Inh. Karl-Heinz Hildner

Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

Sonntag

reichhaltiger Mittagstisch

mit Salatbufff et

Die Straßensperrung Geroldsgrür n/

Wolfersgrür n bitte beachten

Öffnungszeiten und Speisekarte unter

www.dorfwirtshaus-hildner.de

Hirschberglein 45 · Tel. 0177/5490274

Wir nehmen gerne Ihre Reservierung
unter 0177/ 5490274 entgegen.

Sonntag 22.09.
von 11.00 – 19.00 Uhr geöffnet!

von 11.30 – 14.00 Uhr Mittagstisch
Ochsenbäckchen – Entenkeule
Schäufele – Hirschkeulenbraten
Rinderroulade – Rumpsteak

Waldlerbraten
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BDS-Zukunftstag Personal
am Freitag, 11. Oktober
Hof - Die Suche
und die Entwick-
lung von Personal
sowie der persönli-
che Umgang mit
Mitarbeitern durch
Unternehmer und
Führungskräfte sind nicht nur
die absoluten Zukunftsthemen
für kleine und mittelständische
Betriebe. Es sind die kritischen
Erfolgsfaktoren für die Zu-
kunftsfähigkeit von Unterneh-
men überhaupt. Die BDS-Orts-
verbände Naila, Hof, Kronach,
Selb und Bayreuth haben sich
daher in Kooperation entschie-
den den BDS-Zukunftstag Per-
sonal aus der Taufe zu heben,
um den hochfränkischen
Unternehmen Impulse für ihre
Maßnahmen unter anderem
zur Mitarbeitergewinnung zu
geben.

Das Programm
Am Freitag, 11. Oktober, ab 13
Uhr werden im Konferenzbe-
reich der Freiheitshalle Hof, die
absoluten Personal-Experten
Prof. Jörg Knoblauch und Frank
Rechsteiner in ihren Keynotes
darstellen, dass es einer neuen
Denkweise in den Unterneh-
men bedarf, um den Heraus-
forderungen bei der Mitarbei-
tersuche zu begegnen. Nur mit
einer neuen Sichtweise und ge-
eigneten Maßnahmen wird
man in der Lage sein, in der Zu-
kunft noch von Kandidaten

wahrgenommen zu
werden. Auf was es
dabei ankommt,
werden die Top-
Speaker an dem Tag
verraten.
Daneben werden in

mehreren Workshops und wei-
teren Kurzvorträgen Ansätze
zur Personalentwicklung und
zum Arbeitgebermarketing,
sowohl von großen Firmen der
Region (Lamilux), als auch von
Handwerksbetrieben (Metzge-
rei MAX / Backhaus Ficken-
scher) vorgestellt. Abgerundet
werden die Workshops durch
einen Vortrag zu New Work
(BayernLab Wunsiedel) und
die Beleuchtung der Berück-
sichtigung von Werten in der
Personalführung (Max Thü-
roff). Alles spannende und in-
teressante Inhalte, die die Teil-
nehmer sicher bei ihren Fragen
und Überlegungen weiterbrin-
gen werden.
Diese hochkarätige Veranstal-
tung richtet sich an kleine und
mittelständische Unternehmer
um ihnen in Personalfragen
neue Ideen zu geben.
Sponsoren sind HFO Telekom
ONTEC und Motor-Nützel. Die
Teilnehmeranzahl ist aufgrund
der Exklusivität begrenzt.

Info: Anmeldungen sind unter
www.bds-naila.de/bds-
zukunftstag/ vor der Veran-
staltung erforderlich.

Gerch & Frankensima

Im Herbst wieder
gemeinsam auf Tour
Berg/Bad Steben - Die Freunde
fränkischenHumors können sich
freuen: „Gerch“-Autor Gert
Böhm und der „Frankensima“
Philipp Goletz gehen mit ihrem
„Gala-Abend des gepflegten
Blödsinns“ auch heuer wieder
gemeinsamauf die Bühne – Start
ist am 14. September im Fran-
kenwald (Gasthof „Zur Traube“
in Berg). Danach gibt es im
Herbst noch weitere fünf Ver-
anstaltungen: in Bad Steben,
Isaar, Wulmersreuth und Ober-
kotzau – und zusätzlich treten
die beiden Männer mit einem
speziellen „Kärwa“-Programm
wieder am Kirchweih-Montag in
Helmbrechts auf. Die Auftritte
von BöhmundGoletz sind „Kult“
– bei den Gerch-„Gschichdla“
und den frechen „Liedla“ vom
Frankensima biegt sich das Pu-
blikum vor Lachen. Die zwei be-
freundetenMänner haben schon
vor Jahren den selten verliehe-
nen „Frankenwürfel“ erhalten –
eine Auszeichnung, die, mit
einem Augenzwinkern, als
„fränkischer Nobelpreis“ gilt.
Von Gert Böhm erscheint seit 53
Jahren jeden Samstag in der

Frankenpost eine „Gerch“-Ge-
schichte – mal brüllend ko-
misch, mal hintersinnig, mal
zum „Daablachn“. Mit Kabarett
und Comedy, mit Parodien und
Mundartliedern hat sich der
Untersteinacher Philipp Simon
Goletz als „Frankensima“ bun-
desweit einen Namen gemacht -
und erntet wahre Begeiste-
rungsstürme.
Info:
Eintrittskarten gibt es im Vor-
verkauf (14 Euro) bei der Fran-
kenpost und am jeweiligen Ver-
anstaltungsort sowie an der
Abendkasse (16 Euro).
Die Auftrittstermine 2019:
- 12. Oktober, um 19 Uhr in

Bad Steben (Prinzregent-
Luitpold-Saal)

- 13. Oktober, um 17 Uhr in
Isaar (Gasthaus Isaar)

- 20. Oktober, um 17 Uhr in
Wulmersreuth (Gasthof
Walther)

- 21. Oktober, um 20 Uhr in
Helmbrechts
(Textilmuseum)

- 27. Oktober, um 17 Uhr in
Oberkotzau (Gaststätte
Friedrichsruh)

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Inh. Uwe Hägel
Jean-Paul-Str. 3b, 95138 Bad Steben

Tel. 09288/97450, Fax: 09288/9745-55
Internet:www.gasthof-hubertus-bad-steben.de

E-Mail: gasthof-hubertus@steben.de

Herzlichst lädt ein Fam.UweHägel mitTeam

Dienstag Ruhetag

Sonntag, 29. 9.,
ab 11.00 Uhr ganztägig

und Donnerstag, 3. 10.,
mittag

Entenschmaus
halbe oder viertel Enten

u.v.m.

Elektro Eberlein

Bobengrün

Unser Geschäft ist vom

23.9. bis 4.10.2019

geschlossen

Warum
arbeitestDu

eigentlichnicht
bei
uns?

physiopraxis Leila Hartwich
Dr.-Hans-Künzel-Straße 7, 95119 Naila

Tel.: 09282/1878

Das bieten wir:
- einen Platz in unserem Team
- eine sichere Stelle
- überdurchschnittliche Bezahlung
- Möglichkeiten der Fortbildung
- flexible Zeiteinteilung
- monatliche Tankgutscheine

Das suchen wir:
- verlässliche Mitarbeiter
- Bewerber auf Voll- oder Teilzeit
- Schulabgänger sind willkommen
- Führerschein “B” vorteilhaft

Überzeuge uns mit Deiner Bew-
erbung, dass der/die Beste
bist für diesen Job!
Wir freuen uns auf Deine aus-
sagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen.

Du

Deiie nni Teaae mma deed rre

Gerber Immobilien ∙ Inh. Frank Gerber
Am alten Brunnen ∙ 95180 Berg
Telefon 09293 - 9 333 144
info@gerberimmobilien.com
www.gerberimmobilien.com
Keine Verkäuferprovision!

DRINGEND HÄUSER IN ALLEN PREISKLASSEN GESUCHT
IHR IMMOBILIENMAKLER (IHK) AUS DER NACHBARSCHAFT!

maler & lackierer meisterbetrieb

Karl-Otto-Zander-Straße 10
95119 Naila • Tel.: 0 92 82 /75 93

Mit uns sind Sie auf
dem richtigen Weg.
➥ Kreativ

➥ Zuverlässig
➥ Kompetent
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Vortrag in Geroldsgrün: Lohnt sich Photovoltaik noch?

Geroldsgrün - Die Sonne ist die
einzige Energiequelle die Ener-
gie gratis bis zur Haustür re-
spektive bis aufs Dach liefert.Mit
einer Photovoltaik-Anlage kön-
nen Sie die solare Strahlung in
nutzbaren elektrischen Strom
umwandeln. Der gewonnene
Solarstrom kann dann von Elek-
trogeräten innerhalb des Hauses
genutzt werden. (Die durch-
schnittliche Eigenverbrauchs-
quote liegt bei etwa 30 Prozent)
Der darüber hinaus erzeugte
Strom wird ins öffentliche Netz
eingespeist. Die Technik hat sich
in der Praxis bestens bewährt:
Ende 2017 waren in Deutsch-
land circa 1,75 Millionen Anla-

gen mit einer Leistung von
42.400 MW Leistung in Betrieb.
Dennoch stellt sich die Frage:
Lohnt sich Photovoltaik noch?
Der wirtschaftliche und sinnvol-
le Einsatz von Photovoltaik-An-
lagen auf Ein- und Zweifami-
lienhäusern ist von vielen Fak-
toren abhängig. Um zu beurtei-
len, ob sich eine Photovoltaik-
Anlage für Sie lohnt, können Sie
bei einem Vortrag am Mitt-
woch, 25. September, um
19.00 Uhr in Geroldsgrün im
Sitzungssaal des Rathauses er-
fahren. Der Vortrag richtet sich
vor allem an Eigentümer von
Ein- und Zweifamilienhäuser.
Der erfahrene Photovoltaik-Ex-

perte und Energieberater Wern-
fried Zeitler referiert über wich-
tige Aspekte der Planung, Um-
setzung und den Betrieb einer

Photovoltaik-Anlage. Die ver-
schiedenen technischen Be-
standteile (Modularten, Wech-
selrichter, Dachgestell) einer

Anlage werden genauso erläu-
tert wie die steuerliche Betrach-
tung der erzielten Erlöse sowie
die Wirtschaftlichkeit der Anla-
ge. Die Gründe für die Anschaf-
fung einer Photovoltaik-Anlage
sind vielfältig. Egal ob der Fokus
eher auf den Umweltschutz, der
Rentabilität oder dem Eigenver-
brauch liegt - in der Realisierung
einer Anlage ist die Vorgehens-
weise weitestgehend identisch.
Grundlage für die wirtschaftlich
sinnvolle Stromerzeugung auf
Ihrem Dach ist eine gute und un-
abhängige Beratung. Erleben Sie
anhand anschaulicher Bilder
und Erläuterungen das umfas-
sende Thema Photovoltaik.

Symbolfoto: Pixabay

Chor- undOrgelkonzert in der Christuskirche
Schwarzenbach a.Wald

Schwarzenbach a.Wald - Zum
100. Todestag von Philipp Wol-
frum findet am 03. Oktober um
17.00 Uhr ein Chor- und Orgel-
konzert in der Christuskirche
Schwarzenbach a.Wald statt.
Im festlichenKonzertmöchte die
Kantorei der Christuskirche
Schwarzenbach mit Kirchenmu-
sikdirektor Michael Dorn aus
Bayreuth an der Eule-Orgel die
musikalische Umgebung des
Meisters derHochromantik noch
einmal erlebbar machen:
Philipp Wolfrum, der 1854 in
Schwarzenbach a. Wald gebo-

ren wurde, knüpfte auf den Sta-
tionen seiner Ausbildung und
Laufbahn unter anderem feste
Bande mit seinen Lehrern Jo-
seph Rheinberger und Franz
Liszt. Innige Freundschaft ver-
band ihn mit seinen Komponis-
tenkollegen Engelbert Humper-
dinck, dem Finnen Jean Sibelius
sowie dem Oberpfälzer Max Re-
ger. Im Zentrum von Wolfrums
Schaffen als Professor und Uni-
versitätsmusikdirektor in Hei-
delberg standen neben seinen
musiktheoretischenArbeiten vor
allem die Orgelkomposition und

sein Einsatz für die Wiederbele-
bung der Musik des Johann Se-
bastian Bach.
Im Konzert, in Kooperation mit
der Stadt Schwarzenbach a.
Wald, werden die Kantorei unter
der musikalischen Gesamtlei-
tung von Martina Hagen-Wun-
ner, Michael Dorn an der Orgel,
Bürgermeister Reiner Feulner,
sowie Dr. Ulrich Wirz vom Be-
zirk Oberfranken ein Gesamt-
bild vom Leben, Schaffen und
der musikalischen Welt des
PhilippWolfrum geben.
Der Eintritt ist frei!

HGN stellt sieben neue Auswahlspieler

Das gab es in diesem Umfang
noch nie! Die jahrelange Ju-
gendarbeit der HGN hat am ver-
gangenen Wochenende eine
große Auszeichnung erfahren.
Bei der Sichtung zur Oberfran-
kenauswahl des weiblichen
Jahrgangs 2007 und des männ-
lichen Jahrgangs 2006 wurden
drei Mädchen und vier Jungs in
den jeweils 23-köpfigen Be-
zirkskader berufen.
Nach fünf Spielerinnen und
Spielern im Vorjahr – bereits ein
Höchstwert in der Vereinsge-

schichte –war das nochmals eine
Steigerung und spricht für die
Qualität der Trainingsarbeit bei
der HGN. Mit insgesamt sieben
aktuellen Auswahlspielern stellt
Naila nicht nur eine große An-
zahl, sondern reiht sich auch in
die Riege der Spitzenvereine
Oberfrankens ein.
Bei den Mädchen gelang am
Samstag Meryem Ekin sowie
Rahel und Rebekka Tautenhahn
beim Sichtungslehrgang aller
oberfränkischer Vereine in
Marktleugast der Sprung in den

Kader. Am Sonntag bei den
Jungs in Bayreuth taten es ihnen
Janne Fröb, Jakob Merkel,
Moritz Rittweg und Marcel Tre-
de gleich und setzten sich gegen
große Konkurrenz durch.
Jetzt heißt es alle zwei Wochen-
enden Zusatztraining und die
Chance sich immer weiter zu
entwickeln. Das wird auch die
Teams der HGN stärken. Wir
sind stolz auf unsere Jugendli-
che und wünschen ihnen viel Er-
folg!

Firma

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installaatteur
und Heizungsbauerhanddwweerrkk

• Heizungsanlagen aller Art
• Planung/Beratung/Kundendienst
• Reparaturen
• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 00 92 88-4 61 90 53
Mobbil: 0171-83 906 82
und 00151-688 00 643

Da
ch
de
ck
ere

i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklempnerei

Etablierttr e Zahnarztpraxis mit beachtlichem Patientenstamm
sucht ab soforttr (gerne auch für Wiedereinstieg)

ZAHNMEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (m/w/d)

FÜR LANGFRISTIG ORIENTIERTE BESCHÄFTIGUNG

Flexibles Arbeitszeitmodell – Ansprechendes Gehalt
Attraktives Arbeitsumfeld – Moderne Praxiskultur

Werttr schätzender Umgang in einem kompetenten Team

Zudem bieten wir eine Ausbildungsstelle als

ZAHNMEDIZINISCHE
FACHANGESTELLTE (m/w/d)

QUALIFIZIERTER SCHULABSCHLUSS ERWARTET

Sichere Ausbildungsstelle mit Übernahmechance
Praxisnahes Training On The Job – Attraktive Vergütung
Gerne Wechsler, Umschulende oder Quereinsteigende

Auf Ihre aussagestarke Bewerbung freut sich

DR. ANGELINA GUMP
Ihre Zahnärztin in 95131 Schwarzenbach am Wald

Marktplatz 4 │ 0 92 89 - 61 16 │ praxis@dr-gump.de
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Mediavortag am 1. Oktober, 19 Uhr
Nepal – Königreich auf demDach derWelt

Schwarzenbach a.Wald - Ein musikunterstützter Diavortrag mit
Überblendtechnik über das geheimnisvolle Königreich auf dem
Dach der Welt. In eindrucksvollen Bildern werden Menschen und
Kulturen, auch einzigartige Landschaften abseits der Touristen-
ströme gezeigt. Die Reise führt vom heißen Urwald im Süden bis
hinauf zu den eingepanzerten Achttausendern im Grenzgebiet zu
China, um einsame Bergdörfer und Klöster zu entdecken.
Referent: Heiner Brünkmann; Gebühr 3 Euro, Jugendliche 1,50
Euro.
Vortrag am Dienstag, 1. Oktober 2019 um 19 Uhr im Philipp-Wol-
frum-Haus (Marktplatz 17), Schwarzenbach a.Wald.

27. September, 20 Uhr: Kabarett und
Parodie-Showmit Bernd Händel

Schwarzenbach a.Wald -Seine Show hat es in sich: Über 30 Pro-
minente kommen aus seiner Kehle – und das exzellent gesungen
wie auch gesprochen. Also Prominenz Querbeet und am Laufen-
den Band! Witzig, spritzig und aktuell ist seine humoristische Büh-
nenshow. Für jeden ist etwas dabei und so kommen Alt und Jung
zu einem erstklassigen Lacherlebnis. Politiker parlieren mit lusti-
gen Fragen und Antworten miteinander und gegeneinander. Da
schießen sich „Trump“, „Stoiber“, „Schröder“, „Kohl“, „Blüm
und Co.“ gegenseitig den Gagvogel ab. So haben Sie Politiker
noch nie erlebt! Aber auch das Publikumwirdmit einbezogenwenn
Bernd Händel, der Sitzungspräsident von Fastnacht aus Franken
eine echte Stadionatmosphäre im Saal verbreitet. Alle dürfen mit-
machen.
Einlass im Philipp-Wolfrum-Haus (Marktplatz 17) und Verkösti-
gung ab 19 Uhr. Tickets gibt es im Rathaus Schwarzenbach
a.Wald (09289-5043) oder unter www.okticket.de.

Abend-Spielzeug und Kleiderbasar in Berg

Berg - Der Elternbeirat und das Kita Team der
Jakobus-Kindertagesstätte Berg veranstalten
am Freitag, 18. Oktober, von 16.30 bis 19.00
Uhr einen Abend-Spielzeug und Kleiderbasar
im Mehrzweckgebäude (Schlegelweg 3) in
Berg. Es werden Baby- und Kinderausstat-
tung, Umstandskleidung, Spielsachen und
Bücher angeboten. Gegen eine Tischgebühr
von 8 Euro (diese kommt zu 100 Prozent dem
Kindergarten zugute) kann alles „rund ums
Kind“ verkauft werden. Die Einnahmen ver-
bleiben dabei vollständig beim Verkäufer. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Unter Tel.Nr.
0160/ 6007214 können Tische reserviert und weitere Infos eingeholt werden.

Alberter & Kollegen RECHT & STEUER

Wir helfen Ihnen gerne!

Außenstellen in:
Auerbach | Tel. 03744 /25010
Helmbrechts | Tel. 09252 /228
Plauen | Tel. 03741/70010

95028 Hof | Plauener Straße 8
Tel. 09281 /72400

Email: info@alberter.de
www.alberter.de

Scheidung?
Unterhalt?
Kindesumgang?

Bürogemeinschaft
Münchberg
(Tel.: 09251/8151)

22.040,00 Euro
11.020,00 Euro

22.040,00 Euro

Winterkompletträder: gibts GRATIS dazu
Die ersten zwei Wartungen⁴: einfach mal nichts zahlen

⁴ Die ersten zwei Wartungen lt. Suzuki Herstellervorgabe inklusive Teile (ohne Verschleißteile) kostet Sie nichts,
nur einlösbar im Autohaus Müller GmbH in Oberkotzau, und nicht übertragbar.

Autohaus Müller GmbH
Am Saaleschlösschen 4
95145 Oberkotzau
www.mueller-auto.de
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Die Adelberg-Boum luden zumMusikantenstammtisch

Mundart und Volksweisen begeisterten
Carlsgrün - „Wo man singt und
musiziert, da lass dich ruhig nie-
der, denn böse Menschen haben
keine Lieder.“ Unter dieser ge-
währten und wohlwollenden
Maxime hatten die allseits be-
kannten „Adelberg-Boum“ zum
Musikantenstammtisch einge-
laden. Dieser Einladung folgten
nicht weniger als sieben Grup-
pen und Chöre, die in der
Arbeitsgemeinschaft Fränkische
Volksmusik zusammenge-
schlossen sind. Proppenvoll war
die Carlsgrüner TSV-Turnhalle,
als Hannes Neubert, Sänger,
Sängerinnen und Musikanten
eingangs vorstellte und wie die
vielen Freunde der Volksmusik
willkommen hieß. Diese erleb-
ten eine fünfstündige Veranstal-
tung der guten Launemit Musik,
Gesang bei dem die Besucher
auch immer wieder ihr eigenes
Stimmorgan mit einbringen
konnten und bei witzigen Tex-
ten und lustigen Moritaten auch
herzhaft lachten. Bei jeweils
zwei Auftritten hatten die ein-
zelnen Gruppen und der Hofer
Liedermacher Albert Rambacher
die Möglichkeit ihr begeiste-
rungsfähiges Publikum zu
unterhalten, die Stimmung im-
mer wieder anzuheizen. Die
gastgebenden „Adelberg-Boum“
unter Taktangeber Dr. Jörg
Maier machten den Anfang,
denn sie sind seit nunmehr über
zehn Jahren geschätzte Reprä-
sentanten des alten unver-
fälschten „Wertshausgesangs“
und bringen damit den Sonnen-
schein ins Herz hinein, oben die
Vorzüge ihrer Frankenwaldhei-
mat, wenn „Unter den Kasta-
nien“ die Musik spielt. Unter
dem Titel „Wir senn im Wald
douhaam“ sorgte das Konzerti-
na-Trio „Heimatmelodie“ (Her-
bert Michel, Franz Leupold,
Erich Wenzel) für schwungvolle
Frankenwälder-Folklore, die
zum Mitsummen oder auch zum
Mitsingen animierte. Frisch und
beschwingt in der Mehrstim-
migkeit der schönen modula-
tionsfähigen Naturstimmen
setzte der Hofer Landfrauenchor
ein umjubeltes erstes Ausrufe-
zeichen. Unter dem klaren Diri-
gat von Helmut Lottes haben
sich die singenden Bäuerinnen
zu respektablen, vor allem auch
flotten Chorgemeinschaft ent-
wickelt, die sich auch nicht
scheut, sich selbst singend hu-
morvoll auf die Schippe zu neh-
men mit „Ein Gesang so wun-
derbar, aber leider sind wir nur

ein Frauenchor“. Da waren die
Zuhörer sicher aber anderer
Meinung bei den folgenden Dar-
bietungen. Unter das fröhliche,
beifallsfreudige Publikum

mischte sich der Hofer Lieder-
macher Albert Rambacher, der
nach der eingängigen Bekun-
dung „Wir Franken sind frei“,
mit einigen Moritaten aus dem

hiesigen Raum und ergänzen-
den Mundarttexten die Lacher
schnell auf seiner Seite. Da ka-
men die nächtlichen Abenteuer
der „Leipoldsnickl vu Stegen-

waldhaus“ ebenso mitsingend
zur Sprache wie auch die Miss-
geschicke „Der Männla und sei
Fraala auf dem mühsamen Weg
durch den Spiegelwald, nei auf
Naala, denn wenn des Männla
nimmer koo, schlägt des Fraala
hinten no“. Der männliche Teil
der Besucher in der Turnhalle
sang diesen Kehrreim auch um-
gekehrt. Der Urtext dieser Mo-
ritat in mehreren Versen stammt
vom verstorbenen Langenba-
cher Mundartforscher Alfred
Völkel. Die musikalische Fort-
setzung waren die fröhlichen
Landler, Dreher, Polkas, Walzer,
die Toni Thier, Klarinette und
Hermann Wirth, Harmonika in
flotter, schwungvoller Intona-
tion zu Gehör brachte. Ein star-
ker Auftritt des „Frankenwald-
Duos“, dem die Volksmusik ein-
fach Spaß macht. Musikalischer
Spaß auch als Markenzeichen,
gepaart mit einer deftigen Spra-
che, ist die Gruppemit demnicht
alltäglichen Namen „Die Annern
4ra“, die sich erst vor eineinhalb
Jahren zusammengefunden ha-
ben. Beim Carlsgrüner Musi-
kantenstammtisch feierten die
beiden Sängerinnen Helga Peetz
und Silke Schubert, beheimatet
in Helmbrechts beziehungswei-
se Wölbersbach sowie der
Münchberger Gitarrist Herbert
Goller sowie Sandra Völk, Zi-
ther, Trompete aus Eisenbühl
eine gelungene Premiere. So be-
kundete die wortgewandte Hel-
ga Peetz gleich einleitend mit
einem gewissen Augenzwinkern
auf ihre Partnerin „Sie ist dep-
pert, ich bin deppert, eigentlich
sind wir alle deppert“. Bei ihren
lustig-anzüglichen Lust- und
Liebesliedern bekamen beide
Geschlechter ihr „Fett weg“, was
auch von den Zuhörern wech-
selseitig Schadenfreude auslöste
und Sandra Völk mit der Trom-
pete eine neue musikalische Va-
riante ins Spiel brachte. Schon
nahezu in Profimanier strapa-
zierte der „Leipoldsgrüner 4
Xang“ (Roland Weber, Gitarre,
Christian Wunderlich, Akkor-
deon, Stefan Dürrschmidt, Teu-
felsgeige, Jochen Rauh, Wasch-
brett) die Lachmuskulatur der
Anwesenden. Unter anderen mit
der traurigen Rückschau „Wie
schee woars, als wir noch ledig
waren“ und sie stellten selbst-
bewusst fest „Ohne Musik, Sang
und Klang geht im Leben nix“.
Erst gegen Mitternacht endete
der Musikanten-Stammtisch der
guten Laune.
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Red Rose Bud in der Christkuskirche

Außergewöhnliches
Konzerterlebnis

Naila-Marxgrün - Ungewohnte
Klänge zauberte das Duo Red
Rose Bud am vergangenen Frei-
tag in die Marxgrüner Christus-
kirche. Eva Bovens-Reiß und
Annette Seifert aus Schauen-
stein gestalteten einen kurzwei-
ligen musikalischen Abend mit
Liedern aus dem 16. bis 19.
Jahrhundert. Diese wurden von
Eva Bovens-Reiß meist in zwei-
stimmigen Sätzen und in neu-
em Gewand arrangiert. Texte
von John Dowland, Thomas
Moore und William Shake-
speare sowie ein norwegisches
Volkslied von Edward Grieg,
überwiegend in englischer
Sprache gesungen, begeisterte
das Publikum. Schön fanden es
die zahlreichen Besucher, das zu
jedem Lied eine kurze Einfüh-
rung auf Deutsch gegeben wur-
de, sodass man den Textpassa-
gen besser folgen konnte. Eini-
ge geistliche Lieder sowie ein-
fühlsame Liebeslieder trug das
Duo gekonnt und mit kristall-
klaren Stimmen vor. Auch die
deutschsprachigen Texte von
Friedemann Bach sowie zwei

Volkslieder im Folkstil zeugten
von der Vielgestaltigkeit, wel-
che die beiden Künstlerinnen
den gebannt Lauschenden im
Gotteshaus zu bieten hatten. Eva
Bovens-Reiß überzeugte mit
ihrem Flötenspiel auf unter-
schiedlichen Instrumenten und
insbesondere an der Harfe, die
ihren Wohlklang im ganzen Kir-
chengebäude verströmte. An-
nette Seifert fügte sich mit
wohltemperiertem Gitarrenspiel
wunderbar in den Gesamtklang
ein. Beide verstanden sich in den
verschiedensten Passagen ihres
Gesangs und Spiels hervorra-
gend. Mit „Scarborough fair“
und dem temperamentvollen
„Come with me“ beschlossen die
Musikerinnen ein Programm,
das die Zuhörenden zu lang an-
haltendem Beifall hinriss.
Vertrauensmann Günter Wolf,
der anfangs alle herzlich will-
kommen hieß, überreichte den
beiden Damen als Anerkennung
und Dank zwei Kaffeetöpfe mit
dem Aufdruck der Christuskir-
che und passend jeweils eine
Rose dazu.

Landmetzgerei Diezel sucht regionale Landwirte

Qualitätsfleisch aus
artgerechter Haltung
Carlsgrün – Neue Wege für re-
gionales und hochwertiges
Schlachten – die Landmetzgerei
Diezel will sie einschlagen. Da-
her suchen Juniorchef Maximi-
lian Diezel und sein Team Land-
wirte, die sich seiner Idee an-
schließen. „Ich denke, dass Re-
gionalität bei unseren Kunden
sehr hoch im Kurs steht und die
Nachfrage darüber, wo das
Fleisch herkommt beim Einkauf
immer mehr an Bedeutung ge-
winnt“, sagt der 21-jährige Ma-
ximilian Diezel, der nicht nur
Fleischermeister und Fleisch-

sommelier ist, sondern auch eine
Ausbildung zum Ernährungsbe-
rater hat. Ein Landwirt konnte
bereits dafür begeistert werden.
Regelmäßig bringt er seine Tiere
zur Landmetzgerei – von dort
werden sie dann zum nächstge-
legenen Schlachthof gefahren.
Der Vorteil liegt für Juniorchef
Diezel klar auf der Hand. „Kurze
Transportwege, was für die Tie-
re weniger Stress bedeutet. Ein
weiteres Plus: „Kommt das Tier
aus der Region, kann sich der
Verbraucher auch vor Ort über-
zeugen, ob hier auf artgerechte

Haltung Wert gelegt wird.“ Ver-
arbeitet werden bei der Land-
metzgerei Diezel Schweine-,
Rinder- und Geflügel.

INFO:
Landwirte, die Interesse an re-
gionaler Schlachtung von
Schweinen, Rindern oder auch
Geflügel haben, können sich bei
der Landmetzgerei Diezel, Sie-
mesweg 5a, Carlsgrün unter der
Telefonnummer 09288/924539
melden.
Internet: www.landmetzgerei-
diezel.de

Kurze Transportwege, weniger Stress für die Tiere – die Landmetzgerei Diezel möchte bei der Schlachtung
neue Wege beschreiten. Juniorchef Maximilian Diezel und sein Team suchen regionale Landwirte, die sich
von der Idee begeistern lassen. Symbolfoto: red

Teppichböden & CV-Beläge
...bis 5 Meter Breite

bis zuKirschnerHER
BST-

AKT
ION

· Top-Markenqualität · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

95152 Selbitz · 09280/311

hochwertige
TEPPICHBÖDEN

50% günstiger
gegenüber dem Katalogpreis
■ 4 m und 5 m Breite
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert

ÖÖfff nungszeitenn::
Montag – Freitag 8 – 18 UUhr

Sammstag 8 – 16 Uhr

KirschnerKirschnerKirschner

95131 Schwarzenbach a. Wald
Geroldsgrüner Straße 17
Tel. 09289-1449
info@maler-griessbach.de
www.maler-griessbach.de

Lust auf Veränderung?
Fangen Sie bei den Wänden an!

Maler Grießbach GmbH

MEISTERBETRIEB ∙ RAUMDESIGN
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HGNaila

Spieltermine:
Weibliche D-Jugend: So. 22.09. um 10 Uhr gegen TVMarkleugast in Marktleugast

Trainingstermine
Dienstag 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle
Minis (5 bis 7 Jahre)
E-Jugend (8 bis 9 Jahre)

Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle
Weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
Weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Gymnasium
Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre) Weibliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)
Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)

Freitag 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Freitag 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle
Weibliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre) Männliche B-Jugend (15 bis 16 Jahre)
Männliche D- und C-Jugend (10 bis 14 Jahre) Erwachsene
Männliche C-Jugend (13 bis 14 Jahre)

Trainingstermine
Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr Frankenhalle
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Grundschule

FSVNaila

Herren:
Spielfrei!
Sonntag, 22.09.2019 um 13 Uhr: Stadion Naila
FSVNaila 2: FC Saaletal Berg 2 (9er)

A- Junioren:
Samstag, 21.09.2019 um 15 Uhr: Sportanlage Selbitz, Austraße
(SG) SpVgg Selbitz/ FSVNaila: JFG Höllental

B- Junioren:
Sonntag, 22.09.2019 um 10.30 Uhr: Sportanlage Hirschberg
JFG Bayerisches Vogtland: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz

C- Junioren:
Samstag, 21.09.2019 um 11 Uhr: SportanlageWeißdorf
(SG) FC Eintracht Münchberg 2: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz
Training im September: Montag und Mittwoch von 17.30 Uhr bis
19 Uhr im Stadion!

D- Junioren:
Samstag, 21.09.2019 um 14.30 Uhr: Sportanlage Krötenbruck
(SG)Wiesla Hof 2: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 1
Samstag, 21.09.2019 um 11 Uhr: Gösmes-Walberngrün
JFG Frankenwald: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 2 o.W.

E- Junioren:
Freitag, 20.09.2019 um 17 Uhr: Sportanlage Bad Steben
(SG) TSV Bad Steben 1: (SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 1
Dienstag, 24.09.2019 um 18 Uhr: FSV Kunstrasenplatz
(SG) FSVNaila/ SpVgg Selbitz 2: (SG) SGRegnitzlosau

F- Junioren:
Freitag, 20.09.2019 um 17 Uhr: Geroldsgrün, Silberstein
(SG) VfR Steinbach: FSVNaila

Samstag, 21.09. Bayern 1 Disco in der Frankenhalle Naila
Infos: www.br.de/radio/bayern1/inhalt/aktionen/bayern1-disco-
bayern-100.html oder auf Facebook unter FSVNaila

Für weitere Informationen und offene Fragen:
ThomasWiedel (0160/7404411) oder
Tanja Färber (01520/6072415), 09282/ 2880795
Online: fsv-naila.de
Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschie-
denster Art gebucht werden!
Alle Bundesliga- und Champions League-Spiele (nur bei deut-
scher Beteiligung) die auf Sky übertragen werden, können im
FSV- Vereinsheim angeschaut werden.

Kleidercontainer am Vereinsheim zugunsten der FSV-Jugend:
Nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe können im
Kleidercontainer eingeworfen werden. Wer die Säcke nicht selbst
transportieren kann, kann bei 1. Vorsitzenden Reinhold Hohber-
ger unter 0171/8773518 einen Termin zur Abholung vereinbaren.

1. FC Höllental

Samstag, 21.09.,
16.00 Uhr in Streitau :
SG FCGefrees 2/
TSV Streitau - 1.FC Höllental 2
(A-Klasse)

Sonntag, 22.09.,
15.00 Uhr in Presseck:
SG TSV Enchenreuth/TSV
Presseck - 1.FC Höllental
(Kreisliga)

Jahreshauptversammlung
Der 1.FC Höllental lädt seine
Mitglieder ein zur Jahres-
hauptversammlung 2019. Sie
findet statt am Dienstag, den
01.10.2019 ab 20.15 Uhr im
Vereinsheim des VFL Issigau.

SV05 Froschbachtal

Herrenmannschaften
Samstag, 21. September
14:00 3.Mannschaft - SV Sauerhof in Bad Steben
16:00 2.Mannschaft - 1. FCWaldstein II in Bobengrün
Sonntag, 22. September
16:00 TuS Schauenstein - 1.Mannschaft

Jugend
Samstag, 21. September
13:00 SpVggOberfranken Bayreuth - B-Mädchen

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine unter
www.sv05froschbachtal.de

FCRGeroldsgrün

A-Klasse Frankenwald 2
So., 22.09., 13.00 Uhr:
FCRGeroldsgrün II – (SG) ASV Leupoldsgrün III/Ahornberg III

Kreisklasse Frankenwald
So., 22.09., 15.00 Uhr:
FCRGeroldsgrün – (SG) FC Ahornberg/Leupoldsgrün

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Kirchweih und 40. Geburtstag von Pfarrer Seliger

Kirchweihsonntag in Naila
Die Kirchengemeinde „Verklä-
rung Christi“ Naila feierte Kirch-
weih und den 40. Geburtstag
ihres Stadtpfarrers Andreas Se-
liger. Höhepunkt war der Fest-
gottesdienst, den Stadtpfarrer
Andreas Seliger zusammen mit
Pfarrer Sven Raube aus Wil-
helmsthal, Pfarrer Thomas
Hauth aus Reichenbach, Pfarr-
vikar Christian Stadtmüller aus
Würzburg und Pfarrer Oliver
Schütz aus Kirchehrenbach fei-
erte.
Das Gotteshaus war voll besetzt.
Der katholische Kirchenchor
Naila mit Orchester unter der
Leitung von Martin Hauke be-
gleiteten die Liturgie. In einer
gefühlsbetonten Ansprache be-
zog sich Stadtpfarrer Andreas
Seliger auf eine Darstellung des
hl. Don Bosco. Das Schiff der
Kirche befindet sich auf dem
Meer in den Stürmen der Zeit,
umgeben von kleinen Schiffen,
die die Menschen symbolisieren
sollen. Am Ruder des Kirchen-
schiffes, das sich nicht aus der
Fahrt bringen lässt und den An-
griffen standhält, steht der Papst
mit seinen Brüdern. Er steuert
sein Schiffmittendurch zwei fest
verankerte Säulen. Auf der einen
steht die Immaculata, die Jung-
frau Maria, und auf der anderen
die Symbole des Heiligsten Al-
tarsakraments. In der Welt, die
in Bewegung sei wie das Wasser
des Meeres und sich doch nicht
halten könne, kann es für die
Kirche und die Gläubigen kei-
nen anderen Halt geben als das
heilige Opfer und die Gottes-
mutter, betonte der Festredner.
„Das Kreuzesopfer, das auf den
Altären unserer Kirchen in Form
der heiligen Kommunion gegen-
wärtig wird, und das wir emp-
fangen, soll der Mittelpunkt all
unseres Lebens, Hoffens und
Liebens sein. Dieses Zeichen des
Heils würdig, häufig und vorbe-
reitet zu empfangen und daraus
zu leben, wird unser persönli-
ches Leben in den Stürmen die-
ser Zeit und Welt sicher und fest
verankern!“ Am Schluss des
Gottesdienstes folgten Gruß-
worte zum Geburtstag des Pfar-
rers. Zahlreiche Ehrengäste wa-

ren vertreten. 1. Bürgermeister
und stellv. Landrat Frank
Stumpf würdigte die gute Zu-
sammenarbeit mit Pfarrer Seli-
ger, und zählte einige bauliche
Maßnahmen auf, die der Geist-
liche in den sieben Jahren, seit
er in Naila ist, voranbrachte.
Auch Bürgermeister Stefan
Busch aus Selbitz freute sich
über das gute Miteinander.
Landrat Oliver Bär mit Gattin
besuchten Pfarrer Seliger schon
am Vormittag. Erzbischof Dr.
Ludwig Schick hatte angerufen
und gab neben seinen Glück-
wünschen Grüße an die Pfarr-
gemeinde weiter. Für die evan-
gelischen Glaubensgeschwister
gratulierte Dekan Andreas Maar
aus Naila und lobte die gute
ökumenische Zusammenarbeit.
Altbürgermeister Hannsjürgen
Lommer überbrachte gute Wün-
sche von der Nailaer Tafel, die in
den Räumlichkeiten der Pfarrei
stattfindet. Robert Markus, den
der Kirchenchor als Gratulant
entsandte, kündigte eine musi-
kalische Überraschung, einen
„Blumenstrauß mit Tönen“ an.
Nicht weniger überrascht und
sichtlich erfreut war der Stadt-
pfarrer über den Auftritt seiner
Kindergartenkinder mit ihren
Erzieherinnen. Adolf Markus,
Bezirksvize-Obmann der Sude-
tendeutschen Landsmannschaft,
gratulierte zusammen mit KV-
Mitglied Jürgen Nowakowitz.
Sie freuten sich dass Pfarrer An-

dreas Seliger für die Sudeten-
deutsche Landsmannschaft im-
mer ein offenes Ohr habe. Auch
die Leiterin der „Hutz’nstubn“,
Marianne Kraus, mit ihren Da-
men aus der Gymastikgruppe
überbrachten Glückwünsche.
Ein voller Bus aus Pfarrer Seli-
gers Heimat Haßlach war nach
Naila gekommen um „ihren An-
dreas“ zu gratulieren. Es kamen
auch Gratulanten aus Schil-
lingsfürst. Schließlich meldete
sich noch die Vertreterin der
Pfarrgemeinderäte, Ilse Brüt-
ting, zu Wort: „Sie haben bis
jetzt in ihrer Zeit als unser Pfar-
rer Vieles in die Hände genom-
men, verändert, erneuert und
bewegt, Widerstände durch-
kämpft, der Liturgei den ersten
Platz eingeräumt, die Schönheit
der Gotteshäuser gefördert. Der
große Theologe Sören Kierke-
gaard habe einmal das Wort ge-
prägt „Man kann das Leben nur
rückwärts verstehen, aber man
muss es vorwärts leben“. So geht
es Ihnen, Herr Pfarrer darum,
dem Glauben sichtbare Strahl-
kraft zu geben und – nach vorne
gewendet – Vertrauen auf Chris-
tus, der immer mit seiner Kirche
geht und mit denen, die sein Na-
men heiligen!“, sagte Ilse Brüt-
ting. Am Schluss hatten alle
Gottesdienstbesucher die Mög-
lichkeit, dem Geburtstagsjubilar
persönlich zu gratulieren und es
sich bei Speis’ und Trank gut ge-
hen zu lassen.

Hochamt zum Kirchweihfest (v.l.): Pfarrer Oliver Schütz, PfarrerThomas
Hauth, Pfarrer Andreas Seliger, Pfarrvikar Christian Stadtmüller und
Pfarrer Sven Raube.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Mittwochs
Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

FARBE

RAUM

FASSADE

DESIGN

Holen Sie sich die Frische an die Wand

Beratungstermin:09288 9703944
Erlaburg1 · 95138BadSteben · malerburjakow.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unseren Fruchtgroßhandel

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für eine Teil- oder Vollzeitbeschäftigung als Lagerist,

Kommissionierer und Auslieferungsfahrer.
Lkw-Führerschein Klasse C mit gültiger Fahrerkarte erforderlich.
Bewerbung bitte an: fruechte-schmidt@t-online.de

Mobil 01 70 / 7 21 20 59

Fa. Heinrich Schmidt e.K.
Schloßstraße 9
95131 Schwarzenbach/Wald
Tel.: 0 92 89 / 2 69
Fax: 0 92 89 / 68 61
Mail: früchte-schmidt@t-online.de

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Tel: 09280/5383 E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Ihr Spezialist für
Frische und Qualität
EU-Zugelassener
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft
Dörnthal
Dörnthal 71, 95152 Selbitz
Tel: 09280/5383

Suppenfleisch vom heimischen Jungerind 100 g 0,89 €
»Bauern«-Kotelett vom Strohschwein 100 g 0,89 €
Göttinger 100 g 1,19 €
Bauernkolbasz 100 g 1,19 €
Mettwurst fein 100 g 0,99 €
Delikatess-Leberwurst 100 g 1,09 €
Weißwurst-Salat 100 g 0,89 €
Stilfser-Käse 50 % F. in Tr. 100 g 1,99 €

Wochen-Angebot vom 23.09. – 28.09.2019

Weitere Infos unter www.metzgerei-strobel.de, www.eventmetzger.de
und www.facebook.com/Strohschweine

Ab Donnerstag, 24.09.2019: Muffin-Parade
(Bratwurst, Fleischkäse, Pizzafleischkäse 100 g 0,99 €

Fleisch von der Weidelandfärse von Frankenwald-Angus aus Marlesreuth
Große Auswahl an Spezialitäten in Konserven und Gläsern
Lieferservice für Issigau und Naila:
Jeden Freitag ab 13.00 Uhr ab einem Bestellwert von 10 € frei Haus.
Wir vermarkten und verarbeiten nur Fleisch von Schweinen, die nachhaltig
und artgerecht auf Stroh gehalten werden.
Unsere Landwirte diese Woche: Strohschweine: Fraas Harald, Dörnthal; Rittt er Klaus, Schwingen;
Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Rinder: Schaller, Markus, Lipperts
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg
Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE02 7816 0069 0001 0113 08
BICGENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34780500000380004366
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens
VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBANDE70 7816 0069 0000 1893 67
BICGENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08780500000220668172
BIC: BYLADEM1HOF

Parteiverkehr
Montag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-16.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ONBayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice Tel.: 0941 - 28003311 *
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG 09252/704-0
Notruf 112
HVO-Notruf 112

Rathaus der Gemeinde Berg geschlossen

Die Gemeindeverwaltung ist von Dienstag, 1. Oktober, bis einschließlich Freitag,
4. Oktober, wegen umfangreicher Wartungs- und Erneuerungsarbeiten an der EDV-
und Telefonanlage geschlossen und weder per Telefon noch per E-Mail zu erreichen.

AmMontag, 30. September, sind wir während der bekannten Öffnungszeiten selbst-
verständlich gerne für Sie da.Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Berg, 20.09.2019
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Fundsachen beim Sommerferienprogramm

1 Kinderjacke, rosa
1 Kinderjacke, braun gemustert
1 Fernglas
1 Fußball

Die oben aufgeführten Gegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern im
Rathaus, Zimmer 6, Einwohnermeldeamt, abgeholt werden.

Berg, 16.09.2019
Hauptverwaltung
Gemeinde Berg

Bürgerversammlungen 2019

Im Jahr 2019 finden die Bürgerversammlungen wie folgt statt:

Rudolphstein (Meister Bär Hotel)
Dienstag, 22.10.2019

Schnarchenreuth (Gasthaus Gebhardt)
Mittwoch, 23.10.2019

Eisenbühl (Gasthaus „ZumGupfen“)
Donnerstag, 24.10.2019

Tiefengrün (Gasthaus Zur Hulda)
Mittwoch, 30.10.2019

Gottsmannsgrün (FFWHaus)
Donnerstag, 07.11.2019

Berg (Gasthaus Zur Traube)
Dienstag, 12.11.2019

Hadermannsgrün (FFWHaus)
Mittwoch, 13.11.2019

Bruck und Bug (Dorfgemeinschaftshaus Bug)
Termin wird noch bekannt gegeben.

Die Versammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Es ist folgende Tagesordnung
vorgesehen:
1. Jahresrückblick mit Power Point Präsentation durch die Bürgermeisterin
2. Information der örtlichen Gemeinderäte/ Ortssprecher
3. Anträge von Gemeindebürgern
Anträge zu Punkt 3 sind spätestens eine Woche vor der Versammlung bei der Ge-
meindeverwaltung schriftlich einzureichen.

Berg, 16.09.2019

Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin
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Gemeinde Berg veranstaltet Fassaden-
und Blumenschmuck-Wettbewerb

Der Fassadenwettbewerb, den die Gemeinde Berg in jedem Jahr veranstaltet hat, fin-
det auch in 2019 statt. Teilnehmen können alle Hauseigentümer, die im Jahr 2019 die
Fassade ihres Hauses renoviert und saniert haben. Die Bewerbung kann formlos bei
der Gemeinde Berg eingereicht werden. In der Hauptverwaltung im Rathaus und auf
der Internetseite der Gemeinde Berg steht außerdem ein Formblatt zur Verfügung,
das ebenfalls gerne für die Bewerbung genutzt werden kann. Die Mitarbeiter der
Hauptverwaltung, Tanja Kinze, Michael Schultz und Felix Korn, stehen auch für alle
Fragen rund um den Fassadenwettbewerb zur Verfügung. Außerdem veranstaltet die
Gemeinde Berg in diesem Jahr zum zweitenMal einen Blumenschmuck-Wettbewerb.
Für diesen können sich alle bewerben, die mit besonderen Blumenkästen, Pflanz-
inseln oder Vorgärten zur Begrünung der ganzen Gemeindegebietes beitragen. Die
Bewerbung erfolgt ebenfalls formlos mit Bildern des Blumenschmuckes und der An-
gabe von Ort und Eigentümer. Die Verleihung der Preise erfolgt zum Neujahrsemp-
fang 2020, am Sonntag 12.01.2020.
Der Anmeldeschluss für beideWettbewerbe ist der 30. Oktober 2019.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Bekanntmachung über dasWiderspruchsrecht von
Wahlberechtigten hinsichtlich derWeitergabe ihrer
Daten

Im Zusammenhang mit den am 15. März 2020 stattfindenden Allgemeinen Gemein-
de- und Landkreiswahlen wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den
Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und
Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den sechs der Stimmabga-
be vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Fami-
liennamen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen vonWahlberechtigten erteilen
darf, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist
(§ 50 Abs. 1 Satz 1 Satz 1 BMG i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage
derWahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG)

Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG).Wer bereits früher
einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu wi-
dersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf
gespeichert. Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen
möchten, können sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich, jedoch nicht fern-
mündlich, wie folgt in Verbindung setzen:

Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, Obergeschoss Zimmer Nr. 6
während der bekanntenÖffnungszeiten.
Per Telefax unter 09293/943-22 oder per E-Mail unter f.korn@berg-ofr.de
oder t.kinze@berg-ofr.de bzw. allgemein unter gemeinde@berg-ofr.de.

Berg, 20.09.2019

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Grenzlandwanderung der Gemeinden Berg
und Hirschberg am 3. Oktober
Zum 20. Mal findet am 3. Okto-
ber die Grenzlandwanderung
der beiden Nachbarkommunen
Berg und Hirschberg statt. Die
Frankenwaldvereine organisie-
ren diese im jährlichen Wechsel,
in diesem Jahr hat sich der FWV
Hirschberg ein besonderes Ju-
biläumsprogramm ausgedacht,
zu dem auch eine Sternwande-
rung gehört. Die Bürgermeister
Patricia Rubner aus Berg und
Rüdiger Wohl aus Hirschberg
freuen sich über die gute und
lange Tradition der Grenzland-
wanderung, die auch im 30. Jahr
der Grenzöffnung fortgesetzt
wird und laden alle Wanderbe-
geisterten und Freunde herzlich
dazu ein.

Programm

• 9.30 Uhr: 20. Grenzland-
wanderung: kurzeWanderung
ab Kulturhaus Hirschberg

• 11:00 Uhr: Eintreffen der
Wandergruppen in Hirschberg
am Kulturhaus mit Verkösti-
gung

• 12.30 Uhr: Ökumenische
Andacht

• anschließend:Wanderkund-
gebung - Begrüßung durch den
Obmann der OGHirschberg -
Grußwort des Hauptvorsit-
zenden - Grußworte Bürger-
meister und Ehrengäste -
Feststellung der anwesenden
Ortsgruppen – Gemeinsames
Wanderlied
Gemütliches Beisammensein
mit Livemusik.

Fam. Reuschel aus Bruck, Sieger im Jahr 2018 beim Fassadenwettbewerb.
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Ferienprogramm der Gemeinde Berg: Bürgermeisterin Patricia Rubner zieht positive Bilanz

250 Kinder nahmen an elf Aktionen teil
Die großen Sommerferien sind
leider schon wieder vorbei und
damit auch das Ferienpro-
gramm der Gemeinde Berg, dass
heuer als erfolgreiche Premiere
über die Bühne ging. „250 Kin-
der und Jugendliche nahmen an
den elf Aktionen teil und allein
200 hatten sich schriftlich an-
gemeldet, weitere folgten dann
telefonisch“, bilanziert Bürger-
meisterin Patricia Rubner, die
bei vielen Angeboten vorbei-
schaute und mitmachte. Die
letzte Aktion fand amFreitagmit
einem „Walderlebnistag rund
um Gottsmannsgrün – Was
wächst und lebt in unseren hei-
mischen Wäldern“ von der CSU
Berger Winkel statt.
21 Mädchen und Jungen waren
mit von der Partie. Auch einige
Eltern hatten sich angeschlos-
sen und natürlichMitglieder von
CSU-Ortsverband, die führten,
erklärten und halfen. Nach kur-
zer Wanderung stand das Pflan-
zen von 18 Weißtannen auf der
von Moritz von Künsberg zur
Verfügung gestellten Fläche in
der Nähe des im Volksmund be-
kannten Ziegelhüttenteiches an.
Wenig später sah die interes-
sierte Gruppe den Borkenkäfer
mit eigenem Auge, bestimmte
Vögel anhand des „Gesangs“ wie
auch Bäume durch Zweige und
auch Getreide. Zudem gab es
viele Informationen rund um
den Wald, der mächtig mit Bor-
kenkäfer und Trockenheit zu
kämpfenhat. „Schaut immermal
wieder bei euren gepflanzten
Bäumen vorbei“, motivierte
Bürgermeisterin Rubner die en-
gagierten jungen „Wald-
bauern“, die nicht nur pflanz-
ten, sondern auch angossen und
einen Verbissschutz anbrach-
ten. Allen machte die Aktion
großen Spaß und die Schwerst-
arbeit mit dem Ausheben der
Pflanzlöcher war auch schon er-
ledigt, so dass es ums Pflanzen
ging. Am Ende der lehrreichen
Wanderung gab’s die verdiente
Stärkung am Lagerfeuer mit
Stockbrot und leckere Brat-
würste vom Grill. Bürgermeis-
terin Rubner nennt als teilneh-
merstärkste Aktion die Fahrt
zum Flughafen Leipzig mit Be-
sichtigung der Flughafenfeuer-
wehr. „Der Bus war voll“, be-
tont Bürgermeisterin Rubner.

Auch an der Aktion vom Obst-
und Gartenbauverein Tiefen-
grün/Gottsmannsgrün rund um
die Imkerei und Brot selber ba-
cken, nahmen sage und schrei-
be 32 Kinder teil.
Rubner bilanzierte die Premie-
re als eine „rundum gelunge-
nen Sache“, die imnächsten Jahr
wieder stattfinden soll. „Natür-
lich ist eine Neuauflage des Fe-
rienprogramms nur möglich,
wenn sich wieder Vereine für
Organisation und Durchfüh-
rung bereit erklären und gerne
können es im nächsten Jahr an-
dereVereine undAktionen sein.“
Bürgermeisterin Rubner weiß,
dass es ohne das ehrenamtliche
Engagement vieler nicht hätte
stattfinden können. „Die Ver-
einsmitglieder haben Zeit und
Engagement investiert und zu-
dem Verantwortung übernom-
men und dafür möchte ich Dan-
ke sagen.“
Das breit gefächerte Angebot
reichte von einer Dorfrallye und
Berg-Disco mit DJ Armin über
Erlebniswanderung mit Pick-
nick und einer „kleinen“ Erste-
Hilfe-Ausbildung bis hin zum
Besuch von Kletterpark und Un-
treusee. „Alle Angebote waren
mit durchschnittlich 15 Kindern
immer gut besucht“, betont die
Bürgermeisterin und sieht auch
das durchwegs gute Wetter als
einen Grund für die rege Teil-
nahme. „Die meisten Veranstal-
tungen waren im Freien und da
musste das Wetter schon mit-
spielen.“ Nach dem durchwegs
positiven Fazit soll es natürlich
eine Neuauflage im kommen-
den Jahr geben. „Aber eine Um-
setzung ist nur möglich, wenn
sich wieder Vereine bereiterklä-
ren, Angebote für die Kinder auf
die Beine zu stellen“, betont
Bürgermeisterin Rubner und
sieht das Ferienprogramm zu-
gleich als „zwei Fliegenmit einer
Klappe schlagen“: ein Ferien-
angebot für die Kinder und eine
Plattform zur Präsentation der
Vereine, um sich darzustellen
und Nachwuchs zu akquirieren.
Rubner dankte allen Vereinen
und Organisationen für die Mit-
wirkung und Durchführung des
Sommerferienprogramms unter
dem Motto „Sommerferien in
der Gemeinde Berg – langwei-
lig ist woanders“.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

FC Saaletal Berg

Spiele
AK-Frankenwald I
Sonntag 22.09. 15:00 Uhr in Döbra
SpVgg Döbra I : FC Saaletal Berg I

AK-Frankenwald II
Sonntag 22.09. 13:00 Uhr in Naila
FSVNaila II : FC Saaletal Berg II

A- Junioren U19
Samstag 21.09. 13:00 Uhr in Berg
(SG) JFG Bayerisches Vogtland : (SG)Wiesla Hof

B- Junioren U17
Sonntag 22.09. 10:30 Uhr in Hirschberg
(SG) JFG Bayerisches Vogtland : FSVNaila

C- Junioren U15
Samstag 21.09. 11:00 Uhr in Töpen
(SG) JFG Bayerisches Vogtland : (SG) Tirschenreuth

D- Junioren U13
Samstag 21.09. 13:00 Uhr in Hirschberg
JSGSaaletal/Hirschberg : JFG Steinachtal III

E2- Junioren U11
Freitag 20.09. 17:00 Uhr in Berg
JSGSaaletal/Hirschberg II : (SG) TSV Bad Steben II

E1- Junioren U11
Freitag 20.09. 18:00 Uhr in Selbitz
ATS Selbitz : JSGSaaletal/Hirschberg I

F1- Junioren U9
Samstag 21.09. 11:00 Uhr in Hof
SpVgg Bayern Hof I : JSGSaaletal/Hirschberg I

F2- Junioren U9
Freitag 20.09. 18:00 Uhr in Berg
JSGSaaletal/Hirschberg II : TuS Förbau

Frauen undMädchen
TrainingMittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Berg

Traditionelles Herbstfest des OGV Rudolphstein

Der Obst- und Gartenbauverein
Rudolphstein hatte wieder zum
traditionellen Herbstfest im
Feuerwehrwehrhaus eingela-
den. Trotzt vieler anderer Ver-
anstaltungen im Hofer Land-
kreis kamen viele Besucher und
ließen sich Rehragout mit Kloß,
Kürbissuppe, Kaffee und Kuchen
sowie belegte Brote schmecken.
Trotz des nicht so guten Wetters
blieben viele Gäste bis spät in
den Abend, mit dem Ergebnis
eines restlosen Abverkaufs aller
Speisen.

Frühstückstreffen der Senioren
Union BergerWinkel

Am 3. Septem-
ber fand im
Gasthaus „Zur
Hulda“ in Tie-
fengrün wieder
ein Frühstücks-
treffen der Se-
nioren Union
Berger Winkel
statt. Als Gast-
rednerin war
diesmal Anja
Schwinger,
Diabetesassis-
tentin DDG aus der hausärztli-
chen Praxis LICHTENBERGDOC
von Dr. med. Franziska Häuß-
inger eingeladen. Nach allerlei
feinsten Speisen wurden die in-
teressierten Zuhörermit auf eine
Reise durch die Welt des Diabe-
tes genommen. Geschichtliches
und Geschichten, der Unter-
schied zwischen Diabetes melli-
tus Typ 1 und Typ 2, sowie die
Entstehung dieser beiden Er-
krankungen wurden beleuchtet.
Das anfänglich „schlechte Ge-
wissen“ mancher Zuhörer nach
diesem leckeren Frühstücksbuf-
fet legte sich rasch, da Frau
Schwinger mehrfach betonte,
dass eine lebenslange Diät für
Menschen mit Diabetes nicht er-
forderlich und auch nicht
durchführbar sei. Vielmehr sei es
wichtig, sich erst einmal be-
wusst zu machen, warum wir

Menschen eigentlich essen.
Nahrungsaufnahme hat gerade
heutzutage einen völlig anderen
Stellenwert als früher; man isst
häufig aus Lust, Frust, weil es
schmeckt oder einfach weg
muss. Allzeit zur Verfügung ste-
hendesNahrungsangebotmit oft
großer Energiedichte - wir Men-
schen unterliegen vielen Versu-
chungen und sei es nur beim Bä-
cker nebenan. Aber auch Digi-
talisierung, Automatisierung
und Zeitdruck in unserer
Arbeitswelt tun ihr übriges. Anja
Schwinger gab den Zuhörern
viele praxisnahe Tipps und
Tricks ohne erhobenen Zeige-
finger mit auf den Weg. In einer
anschließenden Diskussions-
runde konnten noch weitere
Fragen geklärt werden und viel
zu schnell war das Senioren-
frühstück zu Ende.

Herbstfest der
JU BergerWinkel

Die Junge Union Berger Win-
kel lädt auch in diesem Jahr
sehr herzlich zu ihrem traditio-
nellen Herbstfest ein! Am
Samstag, 21. September
2019, findet ab 18 Uhr das ge-
mütliche Fest in der beheizten
Halle der Familie Ernst im Ber-
ger Friedensweg statt. Auch
heuer gibt es wieder leckeren,
selbst gebackenen Zwiebel-
kuchen und dazu frischen Fe-
derweißen. Für weitere Köst-
lichkeiten ist ebenfalls bestens
gesorgt. Die Junge Union Ber-
ger Winkel freut sich auf zahl-
reiche Gäste!

Kinderkino
startet am
28. September

Die Sportjugend des Turnver-
eins Berg lädt herzlich ein zum
ersten Kinderkino nach der
Sommerpause! Mit dem
Spielfilm „Hilfe, unser Lehrer
ist ein Frosch“ (84 Minuten,
FSK 0, empfohlen ab 6 Jah-
ren) geht es am Samstag, 28.
September um 15 Uhr wieder
los. Der Film wurde mit „be-
sonders wertvoll“ bewertet.
Das Kinderkino findet gegen
ein geringes Eintrittsgeld im
Evang. Gemeindehaus / Lut-
hersaal statt. Die Sportju-
gend bietet alkoholfreie Ge-
tränke sowie Popcorn und an-
dere Nascherei zum Kauf an.
Im Anschluss gibt es ein Bas-
telangebot. Herzliche Einla-
dung!

Backofenfest in Tiefengrün

Der Obst- und Gartenbauverein Tiefengrün/Gottsmannsgrün lädt
am Sonntag, 22. September, ab 13 Uhr zu seinem Backofenfest
am Anger in Tiefengrün ein. Frisch aus demBackofen gibt es Brot,
Flammkuchen, Pizza und verschiedene Kuchen.

SV Berg – Tischtennis

Freitag, 20.09.
18.00 Uhr:Bezirksliga Jungen:
SVBerg – CVJMNaila II
20.00 Uhr:Bezirksklasse DHerren:
TTC Köditz IV – SV Berg VI
20.00 Uhr:Bezirksklasse B Herren:
SVBerg III – TVMeierhof

Samstag, 21.09.
13.00 Uhr:Bezirksklasse B Jungen:
SGGattendorf – SV Berg III
16.00 Uhr:Bezirksliga Herren:
SVBerg – ATSVOberkotzau
19.00 Uhr:Bezirksklasse ADamen:
SVBerg – TSV Thurnau

Sonntag, 22.09.
10.00 Uhr: BezirksoberligaMädchen:
SVBerg – TTC Stammbach
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VERANSTALTUNGEN in Berg

21.09. 18.00 Uhr JU Berger Winkel Herbstfest Halle Fam. Ernst, Friedensweg

22.09. 13.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Backofenfest Am Anger, Tiefengrün

24.09. Seniorenunion Berger Winkel Fahrt nach Görlitz
Info und Anmeldung bei Edit Wurzbacher
Tel. Nr.93170

Abfahrt Berg 06.30 Uhr/Hof 06.45 Uhr

26.09. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Jugendabend Feuerwwr ehrhaus Berg

28.09. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Luthersaal Berg

28.09. 19.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

01.10. 09.00–11.00 Uhr MEHRGENERATIONEN-TREFF Berg Frühstückstrefff en-Gäste willkommen BergHütte (alter Autohof Berg)

01.10. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel ÜWG Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

03.10. Gemeinde Berg und Stadt Hirschberg Tag der Deutschen Einheit
03.10. 09.00 Uhr TV Berg Teilnahme an der Grenzlandwanderung Hirschberg an der Brücke

03.10. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Herbstwanderung/Grenzlandwanderung Kulturhaus, Hirschberg

03.10. 15.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Deutschlandfest Mödlareuth
04.10.–05.10. Kirchengemeinde Berg Kinderbibeltage (6-12 Jahre) Luthersaal Berg

04.10. 19.30 Uhr Feuerwwr ehr Berg Monatsabend Feuerwwr ehrhaus Berg

05.10. 17.00 Uhr Fanto Stammtisch Herbstwanderung
05.10. 18.00 Uhr Stammtisch Vorderlader Oktoberfest Mooser Festhalle

06.10. Kirchengemeinde Berg Tag der offf enen Markgrafenkirchen
06.10. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Erntedankgottesdienst St.Jakobuskirche Berg (Eisenbühler

Früchteteppich)
08.10. 14.00–16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal Berg

08.10. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

09.10. 14.30 Uhr VDK Ortsverband Berg gemütlicher Kafff eetrefff -
Gäste willkommen!

Cafe Royal (an der Kirche)

12.10. 08.00 Uhr BRK Bereitschaft Berg Altkleidersammlung Berg und Außenorte

12.10. 19.00 Uhr Feuerwr ehr Tiefengrün Weinfest Feuerwr ehrhaus Tiefengrün

13.10. 09.30 Uhr Feuerwwr ehr Berg Ausschusssitzung Feuerwwr ehrhaus Berg

13.10. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Männderabend „Der Keilende Stein und
Bergbau in und um Berg“ mit Frau Eva Spörl,
Bad Steben

15.10. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücken - Gastredner Georg Schörner
und Christine Berek zum Thema Osteopathie

Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

15.10. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

18.10. 16.30–19.00 Uhr Jakobus-Kita Berg Kleiderbasar Mehrzweckgebäude Berg

22.10. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgervr ersammlung Rudolphstein Meister Bär Hotel, Rudolphstein

23.10. Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag Gemeinschaftshaus Lamitz

23.10. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgervr ersammlung Schnarchenreuth Gasthaus Gebhardt, Schnarchenreuth

24.10. 18.00 Uhr Feuerwwr ehr Berg Jugendabend Feuerwwr ehrhaus Berg

24.10. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgervr ersammlung Eisenbühl Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

25.10. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Dartturnier Sportheim Berg

26.10. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Luthersaal Berg

26.10. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Schlachtschüsselessen Wanderheim Rothleiten

26.10. 19.00 Uhr OGV Tiefengrün/Gottsmannsgrün Helferessen Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

26.10. 18.00 Uhr SV Berg Kameradschaftsabend Mehrzweckgebäude

27.10. 18.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Theater Schlegel Töpen

30.10. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgervvr ersammlung Tiefengrün Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

01.11. 09.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Großes Frauenfrühstück Luthersaal Berg

01.11. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Weinprobe Sportheim Berg

02.11. 20.00 Uhr Feuerwr ehr Schnarchenreuth Weinprobe Feuerwr ehrhaus Schnarchenreuth

03.11. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Dämmerschoppenwanderung Treffen: Wanderheim Rothleiten

05.11. 14.00–16.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Seniorennachmittag Luthersaal Berg

05.11. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel ÜWG Stammtisch Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

07.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde Hadermannsgrün Feuerwr ehrhaus Hadermannsgrün

07.11. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgervvr ersammlung Gottsmannsgrün Feuerwwr ehrgerätehaus Gottsmannsgrün

08.11. 19.30 Uhr Feuerwr ehr Berg Monatsabend Feuerwr ehrhaus Berg

12.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

12.11. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgervr ersammlung Berg Gasthaus Zur Traube, Berg

12.11. 20.00 Uhr Fanto Stammtisch Monatssitzung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

13.11. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Bürgervr ersammlung Hadermannsgrün FFW Haus Hadermannsgrün

13.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde Rudolphstein Meister Bär Hotel, Rudolphstein

14.11. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Bibelstunde Eisenbühl Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

15.11. 19.30 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schafkopfturnier Sportheim Berg

16.11. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Luthersaal Berg

16.11. Gemeinde Berg Gedenkfeiern zum Volkstrauertag Bruck, Bug, Eisenbühl, Gottsmannsgrün, Ha-
dermannsgrün, Rudolphstein, Tiefengrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Sportangebot des
Turnvereins Berg 1895 e.V.

„Wir bewegen den BergerWinkel“
– so lautet unser Motto.
Wir bieten für jedes Alter und für viele Sportfelder regel- mä-
ßig Übungsstunden an.
Wir laden Sie herzlich ein, bei uns mitzumachen! www.turnverein-
berg.de

Eltern-und-Kind-Turnen
Montags, 15.30 bis 16.30 Uhr,
Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Christine Jakob
Kinder-Turnen
Montags, 16.30 bis 17.30 Uhr, Schulturnhalle Berg, Übungslei-
terin Claudia Dölz
Karate und Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene
Montags, 17.30 bis 19 Uhr, Schulturnhalle Berg, Übungsleiter
Dirk Mandelkow
Power-Fitness
Montags, 19 bis 20 Uhr, Schulturnhalle Berg,
Übungsleiterin Franziska Nelkel und Isabel Steffen
Kids in motion
Freitags, 14.00 bis 15.00 Uhr, Schulturnhalle Berg, Übungsleite-
rin Nadine Först
Zumba
Freitags, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mehrzweckgebäude Berg,
Übungsleiterin Nadine Först
Bleib beweglich
Mittwochs, 18 bis 19 Uhr, Mehrzweckgebäude Berg,
Übungsleiterin Isabel Steffen
Karate und Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene
Mittwochs, 18 bis 19.15 Uhr (Nov.-Feb.),
bis 19.30 Uhr (März-Okt.),
Übungsleiter Dirk Mandelkow
Frauen-Turnen
Mittwochs, 19 bis 20 Uhr,Mehrzweckgebäude Berg,
Übungsleiterin Edelgard Peetz
Gesund & schlank mit demMinitramp
Freitags, 15 bis 16 Uhr,Schulturnhalle Berg, Übungsleiterin Fran-
ziska Nelkel,
nur mit vorheriger Anmeldung: franziska.nelkel@outlook.com
NordicWalking
Sommer: Dienstags, 18.30 bis 19.30 Uhr,
Winter: Samstags, 14 bis 15 Uhr,
abMehrzweckgebäude Berg, Übungsleiterin Doris Dick

Abend-Spielzeug und
Kleiderbasar in Berg

Der Elternbeirat und das Kita Team der Ja-
kobus-Kindertagesstätte Berg veranstal-
ten am Freitag, 18. Oktober, von 16.30 bis
19.00 Uhr einen Abend-Spielzeug und
Kleiderbasar im Mehrzweckgebäude
(Schlegelweg 3) in Berg. Es werden Baby-
und Kinderausstattung, Umstandsklei-
dung, Spielsachen und Bücher angeboten.
Gegen eine Tischgebühr von 8 Euro (diese
kommt zu 100 Prozent dem Kindergarten
zugute) kann alles „rund ums Kind“ ver-
kauft werden. Die Einnahmen verbleiben
dabei vollständig beim Verkäufer. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Unter
Tel.Nr. 0160/ 6007214 können Tische re-
serviert und weitere Infos eingeholt wer-
den.

Obst- und Gartenbauverein Bruck

Neuer Lebensraum für Insekten
Der Obst- und Gartenbauverein
Bruck mit Vorsitzender Irmgard
Gebhardt hat heuer eine Feld-
und Wiesenblumenecke auf ge-
meindlichen Grund angelegt
und damit Lebensraum und
Nahrung für Bienen, Schmetter-
linge und viele andere Insekten
geschaffen.
„Wenn die Sonne richtig scheint,
dann kann man hier ein emsiges
Schwirren beobachten und es
summt und brummt beacht-
lich“, erzählt die rührige OGV-
Vorsitzende und auch, dass man
auf der Wiese rund um den gro-

ßen weißen Findling Humus
aufgeschüttet hat. „Bestimmt 20
Zentimeter, damit auch die Blu-
mensamen gut aufgehen“, be-
tont Irmgard Gebhardt und be-
richtet auch von einer Bewässe-
rungsaktion während der an-
haltenden Trockenheitsperiode.
„Am 2. Mai war die große Ak-
tion der Aussaat von Nachtfal-
ter- sowie Feld- und Wiesenblu-
menmischung. „Wir planen für
das kommende Jahr eine Ver-
größerung der Blumenecke“,
berichtet die OGV-Vorsitzende,
die Unterstützung von den OGV-

Mitgliedern Manfred Dick und
Rudolf Hofmann sowie den Na-
turliebhabern Regina und Jerzy
Wlodkowski erhält.
Die Blumenwiese befindet sich
übrigens amOrtseingang bei der
Begrüßungstafel vom Bruck, im
Volksmund als „oben am Drei-
eck“ bekannt.
„Die Blumenwiese bringt ja auch
den Vorteil, dass die Gemein-
dearbeiter etwas an Mäharbeit
sparen und vor allem um den
Findling herum, war das be-
stimmt nicht einfach“, merkt
Irmtraud Gebhardt an.

Unser Bild zeigt die Akteure (von links) Manfred Dick, Jerzy Wlodkowski, OGV-Vorsitzende Irmtraud Geb-
hardt, Rudolf Hofmann und ReginaWlodkoswki.

Wirbelsäulengymnastik in
Berg

Haltungsschulung mit Korrektur, sinnvolle Übungen
für die Wirbelsäule, Heimprogramm, Fehlhaltungen
und deren Korrektur, Beratung für den Alltag und das
Berufsleben, Klärung von Fragen. Teilnehmer mit
akuten Beschwerden werden gebeten, vorher einen
Arzt zu befragen, da der Kurs keine Therapie erset-
zen soll und kann.
Beginn: 30. September 2019
Dauer: 10 x montags 18.30 bis 19.30 Uhr
Ort: Sportheim Berg
Leitung: Leila Hartwich, Physiotherapeutin
Gebühr: 80,00 € der Kurs wird von den Krankenkas-
sen bezuschusst
Anmeldung: am ersten Abend oder in der Physiothe-
rapiepraxis Leila Hartwich,Dr.-Hans-Künzel-Str.7,
95119 Naila, Tel.Nr. 09282/1878
Der Kurs ist auf max. 15 Teilnehmer begrenzt.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160 (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161 (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de • www.iq-bernstein.de

– immer Qualität

Wir nehmen uns Zeit.

Wir hören zu.

Wir bieten Lösungen an.

Beratung kann man
nicht

downloaden.

„Ich kauf gern vor Ort.“
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Dürrenwaid/Silberstein - Nach
wochenlanger Vorbereitung und
noch längerer Vorfreude ist es
amWochenende vom 20. bis 22.
September endlich soweit: Zwei
Dörfer – Dürrenwaid und Sil-
berstein – stehen kopf und fei-
ern ihre traditionelle Kirchweih
– im Fachjargon einfach „Kär-
wa“ genannt.
Los geht es wie immer am Frei-
tagabendum20Uhr imHaus des
Gastes in Dürrenwaid mit dem
ersten Kärwatanz. Auch diesmal
ist wieder „DJonny“ am Start,
um die Feierwütigen so richtig
in Kärwastimmung zu bringen.
Musikalisch ist auf jeden Fall für
jedenwas dabei und auch für das
leibliche Wohl ist natürlich wie-
der bestens gesorgt. Für nur 4
Euro dabei sein und so richtig ins
Feierwochenende starten.

Mit Lisl auf Tour
durch denOrt

AmnächstenTag, früh um9Uhr,
geht es für die furcht- und
schlaflosen Kärwateilnehmer
dann auch schon weiter bei Jut-
ta und Ludwig Wich mit dem
Schmücken der liebenswerten
Lisl, dem treu ergebenen Spiel-
zeugschaf. Nach der anstren-
genden Arbeit können sich dann
alle mit Weißwürsten und dem
ein oder anderen Umtrunk stär-
ken. Pünktlich um 12.30 Uhr
treffen sich dann alle wieder ge-
schniegelt und gebügelt und be-
reit für den Kärwaumzug, der
wie immer beim 1. Bürgermeis-
ter Helmut Oelschlegel im Lan-
genbachtal startet.
Geschmückt mit Bändern und
Blumen und ausgestattet mit
dem Kärwakrug geht es für die
Kärwapärchen übers Langen-
bachtal und Dürrenwaid in die
luftigen Höhen Silbersteins.
Dort angekommen geht es ohne
Pause weiter. Der TSV lädt zum
Fußballschauen ein. Zu sehen
gibt es ein Spiel der B-Jugend
der JFG Höllental gegen die

Mannschaft von Wiesla Hof,
Kreisliga Hof/Marktredwitz. Am
Abend geht es um 18 Uhr im
Sportheim weiter mit dem ge-
meinsamen Abendessen, dies-
mal geliefert von der Maut. Da-

zu ergeht herzliche Einladung
auch an alle „Externen“, Essens-
bestellungen können bei Hans-
Peter Wich aufgegeben werden.
Zur Auswahl stehen Schnitzel,
Rouladen oder Gansbrust.

Kärwatanz mit BluesNid
Dann pilgern alle zurück ins
Haus des Gastes, wo um 20 Uhr
der 2. Kärwatanz beginnt, mu-
sikalisch umrahmt auch in die-
sem Jahr wieder durch die Lo-
kalmatadoren, die Band „Blues-
Nid“. Eintritt in die gute Feier-
stube wird einem an diesem
Abend für 6 Euro gewährt. Üb-
rigens, an beiden Tagen gibt es
eine Happy Hour von 20 bis 21
Uhr – früh kommen lohnt sich
also.
Morgenstund' hat bekanntlich
Gold im Mund und so hat es sich
eingebürgert, dass sich am
Sonntag alle bereits um 7 Uhr in
der Früh wieder beim Bürger-
meister einfinden, um den tra-
ditionellen Kärwasonntag ein-
zuleiten. Entlang derselben
Strecke wie auch samstags, ste-
hen an diesem Tag allerlei feste
und flüssige Köstlichkeiten sei-
tens der Bevölkerung bereit, um
die Teilnehmer auf Trab zu hal-
ten oder zu bringen. Da es ohne
Kirche keine Kirchweih gäbe,
versteht es sich von selbst, dass
sich um 10 Uhr, aufgrund orga-
nisatorischer Umstrukturierun-
gen, erstmals alle Kärwapärchen
im Gottesdienst einfinden, be-
vor es anschließendmit dem Bus
in die Außenstandorte Großen-
reuth und Lotharheil geht. Da-
zwischen gibt es für alle eine
Stärkung bei der Lisbeth.

Verlosung undMusik
am Sonntagabend

Nachdem dann alle, mehr oder
weniger erfolgreich, auch die
Runde in Silberstein hinter sich
gebracht haben, findet die Kär-
wa am Sonntagabend gegen 18
Uhr mit der altbekannten Ver-
losung so langsam ihren Aus-
klang. Nach dem großen Erfolg
im letzten Jahr gibt es auch dies-
mal wieder Musik vom Feinsten.
Diesmal von „Tschito & Lasse“,
die den Fans des Burschenver-
eins von der Sonnwendfeier her

schon bestens im Gedächtnis
sein dürften. Aber auch die Prei-
se können sich wieder sehen las-
sen. So werden als erste Preise
eine hochwertige Kaffeemaschi-
ne, ein Rundflug im Segelflug-
zeug und ein werthaltiger Es-
sensgutschein verlost.
Nach dem aufregenden und teils
auch anstrengenden Wochen-
ende nehmen dann am Montag
alle ihre Kräfte zusammen, um
gemeinsam bei der „Nachkär-
wa“ das Festwochenende für
dieses Jahr endgültig ausklingen
zu lassen.

Das Programm

Freitag, 20. September
20 bis 21 Uhr:Happy Hour,
4 Euro Eintritt
Barbetrieb mit DJohnny

Samstag, 21. September
20 bis 21 Uhr:Happy Hour,
6 Euro Eintritt
Barbetrieb, Musik von
BluesNid

Sonntag, 22. September
18 Uhr: Verlosung mit Musik
von Tschito und Lasse

Einer der Höhepunkte ist der Umzug mit dem Spielzeugschaf Lisl.

Vorbereitungen für die Kirchweih in Dürrenwaid und Silberstein

Die Christuskirche in Dürrenwaid.

Kärwa in Dürrenwaid und Silberstein vom 20. bis 22. September

Tradition die begeistert!

Anzeigen Spezial

Schiefer - Stein des Jahres 2019

NACHHALTIGKEIT & UMWELT

www.schieferbergwerk.de

09267 - 91010
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SG TSV Bad Steben erreicht
Vizemeisterschaft der E- Jugend

Bad Steben - Einen tollen Erfolg
konnte die E-Jugend der SG TSV
Bad Steben erzielen. In der
höchsten Klasse für E-Jugend
Mannschaften in den Landkrei-
sen Hof, Marktredwitz und Tir-
schenreuth wurden die jungen
Nachwuchskicker mit ihren bei-
den stolzen Trainern Uwe Wein-
rich und Hilmar Tübel Vize-

meister. Lediglich gegen die
SpVgg Bayern Hof musste sich
die Mannschaft geschlagen ge-
ben. Gespannt darf man auf die
neue Saison blicken, die am ver-
gangenen Wochenende gestar-
tet ist. Die Kinder und Betreuer
freuen sich auf zahlreiche Besu-
che bei den Spielen und kräftige
Anfeuerung.

WSV-Athlet Olaf Dalle bei der
Swim-Run Urban Challenge

Naila/Ingolstadt - Am 15. Sep-
tember hieß es zum zweiten Mal
Start für die SwimRun Urban
Challenge in Ingolstadt. Für den
WSV-Triathlon Naila war Olaf
Dalle über die Classic-Distanz
am Start. „Classic“ meinte in
diesem Fall eine Gesamtstrecke
von 14 Kilometern, die sich in
sechs Schwimmabschnitte (ge-
samt 1,7 km) und acht Laufstre-
cken (gesamt 12,4 km) aufteilte.
Insgesamt mussten die Athleten
also elf Mal zwischen Schwim-
men und Laufen hin und her

wechseln. Für Olaf war es in die-
ser Saison bereits das zweite
SwimRun-Event, an welchem er
an der Startlinie stand. Bei per-
fekten spätsommerlichen Be-
dingungen zeigte er eine her-
ausragende Leistung, nicht nur
in seiner Paradedisziplin dem
Laufen und so konnte er das
Rennen in einer Zeit von
01:35:34 h auf Platz 3 der Ge-
samtwertung beenden und
konnte dadurch ebenfalls sou-
verän seine Altersklasse gewin-
nen.

Herbstfest der
JU BergerWinkel

Berg -Die Junge Union Berger
Winkel lädt auch in diesem
Jahr sehr herzlich zu ihrem tra-
ditionellen Herbstfest ein! Am
Samstag, 21. September
2019, findet ab 18 Uhr das ge-
mütliche Fest in der beheizten
Halle der Familie Ernst im Ber-
ger Friedensweg statt. Auch
heuer gibt es wieder leckeren,
selbst gebackenen Zwiebel-
kuchen und dazu frischen Fe-
derweißen. Für weitere Köst-
lichkeiten ist ebenfalls bestens
gesorgt. Die Junge Union Ber-
ger Winkel freut sich auf zahl-
reiche Gäste!

Oldtimer-
Stammtisch

Der nächste Oldtimer-Stamm-
tisch findet am Donnerstag, 3.
Oktober, um 20 Uhr im Gast-
haus Zegasttal, Gottsmannsgrün
8, Schwarzenbach a.Wald statt.
DieOldtimerfreunde rund umden
Döbraberg freuen sich auf rege
Beteiligung.

SCHUH-DISCOUNT
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling

LUSTAUFSCHÖNESCHUHE
Die neuen Herbstmodelle jetzt bei uns!!

rieker-
Schuhe

in Großauswahl !!
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In Gedenken an den Naturforscher

Humboldt-Festbier
zum 250. Geburtstag
Bad Steben - Mit einem eigens
gebrautem „Humboldt-Festbier“
vom ortsansässigen Brauhaus
Budenschuster erinnerte und
gedachte die Marktgemeinde
Bad Steben „eines großen Man-
nes“: Alexander von Humboldt,
der in den Jahren 1792 bis 1796
in Steben lebte. AmSamstag, 14.
September, jährte sich der Ge-
burtstag des großen Naturfor-
schers Alexander von Humboldt
zum 250. Mal und auch Bad Ste-
ben nutzte das Jubiläumsjahr,
um mit verschiedenen Aktionen
auf einen seiner wohl bekann-
testen Bewohner hinzuweisen.
Eine Aktion war und ist die
Kreation des „Humboldt-Fest-
bieres“, das die beiden Brau-
meister Lorenz Dickmann und
Dagobert Zahn eingebraut hat-
ten und das am Geburtstag von
Humboldt nach dem Bieranstich
reißenden Absatz fand.
Braumeister Dickmann be-
schrieb das Festbier als „süffig“,
was wenige später reihum Be-
stätigung erhielt. Das bernstein-
goldene Bier mit 12,1 Prozent
Stammwürze und einem Alko-
holgehalt von 5,3 Prozent mun-
dete und das erste 30-Liter-Fass
der Bad Stebener Spezialität
ging als Freibier „über den Tre-
sen“ und zwar im Rahmen einer
kleinen Feier im Biergarten hin-
term Rathaus. Bürgermeister
Bert Horn hatte angezapft und
mit einem „Prosit“ auf den be-
rühmten Bürger der Marktge-
meinde mit den Braumeistern
und Marktgemeinderat Wolf-
gang Müller angestoßen. Sie
hatten zuvor an den Universal-

gelehrten und Naturforscher
Humboldt erinnert. „Humboldt
selbst hatte seine Zeit in Steben
als die fruchtbarste seines Le-
bens bezeichnet“, betonte Bür-
germeister Bert Horn und erin-
nerte an Humboldts Zeit als jun-
gerOberbergrat. „Humboldtwar
es hier möglich, in unmittelba-
rer Berührung mit der Praxis
sein theoretisches Wissen zu er-
proben und dem fränkischen
Berg- und Hüttenwesen zu
einem letzten Aufschwung zu
verhelfen.“
Horn betonte, dass die bemer-
kenswerteste Entscheidung
Alexander von Humboldts in
Bezug auf Bad Steben die Grün-
dung der Berufsschule war.
„Diese Bildungseinrichtung für
Arbeiterwarwegweisend für das
deutsche Bildungssystem und
wurde zunächst von dem Ge-
lehrten privat finanziert.“ Ge-
meinderat Wolfgang Müller
hatte in den Jahren 1980, 1988
und 1993 Expeditionen in Süd-
amerika, sozusagen auf Hum-
boldts Spuren“, unternommen
und berichtete von der dortigen
großen Bekanntheit des Univer-
salgelehrten. Zudem warb er für
das Buch von Andrea Wulf „Die
Abenteuer des Alexander von
Humboldt“, dass auch für Kin-
der und Jugendlichen sehr gut
geeignet sei. Dann stand Feiern
im Mittelpunkt und neben den
süffigen Festbier sorgte die
Landmetzgerei Diezel aus Carls-
grün für weitere fränkische
Schmankerl und das „Duo Mit-
tendrin“ für die musikalische
Umrahmung.

Auf den Spuren Humboldts

Bad Steben - Anlässlich des Gedenkens an den großen Naturfor-
scher bietet die Tourist-Information in Bad Steben allen Gästen
und Interessierten unter dem Motto „Auf den Spuren Alexander
von Humboldts“ Führungen an. Die nächste Humboldt-Führung
findet amMontag, 7. Oktober, statt. Der Treffpunkt ist 19 Uhr an
der Tourist-Information Bad Steben in der Wandelhalle im Kur-
park, die Teilnahme ist kostenfrei. Durch die Badstraße geht es am
alten Bergamt vorbei zum ehemaligen Wohnhaus von Alexander
von Humboldt, einem ehemaligen markgräflichen Jagdschloss, wo
der Naturforscher von 1792 bis 1796 lebte. Die Führung endet
schließlich am heutigen Rathaus, in dem Humboldt Ende 1793 die
erste freie Bergbauschule eröffnete.
Im weiteren Jahresverlauf bietet der Freundeskreis Alexander von
Humboldt am Samstag, 5. Oktober, eine Exkursion nach Arzberg
an. Treffen ist dort um 9.50 Uhr vor der Friedhofskirche, Fried-
hofstr. 6, Arzberg. Es geht zu verschiedenen Punkten, unter ande-
rem an das alte Bergwerk und das Humboldtzimmer, in dem Hum-
boldt meist wohnte, wenn er in Arzberg weilte. Interessant ist die
geführte Besichtigung der evangelischen Kirche. Anmeldung unter
09282/8419 (Siegfried Möckel) simoe.naila@online.de oder
09282 8676 (Dieter Blechschmidt) ist wünschenswert. Am Frei-
tag, 18. Oktober, um 17 Uhr findet im Café Mordlau, Bad Steben
ein Vortrag von Landtagsabgeordnetem Alexander König, dem
Stellvertretenden Vorsitzenden der CSU-Landtagsfraktion, über
das Thema „Alexander von Humboldt und seine Zeit“ statt und
schließlich geben am Freitag, 8. November, um 17 Uhr im Café
Mordlau, Margit Pfeiffer-Schier und Bernd Schier einen Rückblick
auf das „Humboldt-Jahr“ 2019.

Fahrt in den
Steigerwald

Naila - Am Dienstag, 8. Okto-
ber, unternimmt der Senioren-
kreis Kettelerhaus Naila/Sel-
bitz eine Busfahrt in den Stei-
gerwald. Erstes Ziel ist die Ba-
silika in Ebrach mit einer Füh-
rung und einer kurzen An-
dacht. Nach Kaffee und Ku-
chen erkunden wir den Baum-
wipfelpfad mit seiner tollen
Aussicht. Der 1150 Meter lan-
ge Holzsteg, der sich langsam
und barrierefrei durch alle Eta-
gen desWaldes schlängelt und
in einem 42 Meter hohen Aus-
sichtsturm gipfelt, eröffnet
nicht nur optisch völlig neue
Perspektiven auf denWald und
seine Bewohner.
Abfahrt in Naila, kath. Kirche
um 11.30 Uhr, in Selbitz,
Bahnhof 11.40 Uhr. Anmel-
dung über die Liste in der kath.
Kirche Naila ober bei Reiselei-
ter Adolf Markus, Tel.
09282/8076.

Ein Prosit auf den Gelehrten Alexander von Humboldt. Unser Bild zeigt
(von links) Bürgermeister Bert Horn, Marktgemeinderat Wolfgang Mül-
ler mit den Braumeistern Lorenz Dickmann und Dagobert Zahn.

Johann

Tenoel

Naila, im September 2019

Herzlichen Dank

für die Verbundenheit und Anteilnahme,
für jedes tröstende Wort,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für die vielen Karten, Blumen und Geldspenden,
für eine stumme Umarmung,

all´ denen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben,
all´ denen, die ihm im Leben Wertschätzung
entgegengebracht haben.

Besonderen Dank den Ersthelfern vor Ort, dem
Bestattungshaus Hollerbach in Naila, sowie Herrn
Pfarrer Seliger für seine einfühlsamen Worte.

Maria Tenoel

mit Kindern und Familien

Auf einmal bist Du nicht mehr da und keiner kann’s versteh´n.
Im Herzen bleibst Du uns ganz nah´, bei jedem Schritt den wir nun geh´n.
Nun ruhe sanft und denke immer daran, dass wir Dich lieben.

N a c h r u f

Wir trauern um

Herrn Karl Oelschlegel
Träger der Bürgermedaille in Gold der Gemeinde Geroldsgrün

Der Verstorbene gehörte von Mai 1960 bis April 1996 dem Gemeinderat der Gemeinde
Geroldsgrün an. 18 Jahre lang bekleidete er das Amt des 3. Bürgermeisters und war
auch Fraktionsvorsitzender.

Während seiner ehrenamtlichen kommunalen Tätigkeit setzte er sich mit großem
Sachverstand, Engagement und verantwortungsvollem Handeln für die Belange seiner
Heimatgemeinde ein und durfte sich bei der Bevölkerung hoher Wertschätzung
erfreuen.

Die Gemeinde Geroldsgrün dankt dem Verstorbenen für sein verdienstvolles Wirken
zum Wohle aller Bürger und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Geroldsgrün, im September 2019

Gemeinde Geroldsgrün

Helmut Oelschlegel

Erster Bürgermeister
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Saxophon und Akkordeon beim
ForumNaila am 29. September

Bad Steben - Der Armenier Ko-
ryun Asatryan und der Baske
Enrique Ugarte bilden seit 10
Jahren das Duo Fortezza. Mit
Saxophon und Akkordeon be-
geistern sie ihr Publikum. Es ist
ein unkonventionelles Konzert,
die Bandbreite reicht von Klas-
sik über Tango bis zu Klezmer.
Da es wenig Stücke für Akkor-
deon und Saxophon gibt, arran-
giert Ugarte das gesamte Reper-
toire und führt mit humorvoller
Moderation durch das Pro-
gramm. Ugarte konzertiert in
den größten Konzertsälen Euro-
pas: Münchner Philharmonie,
Elbphilharmonie, Musikverein
Wien, Berliner Philharmonie,
unter anderem mit Chick Korea,
Giora Feidman, Till Brönner,
Konstantin Wecker, David Or-
lowski und viele andere. Als ge-
fragter Dirigent arbeiter er mit
weltweit renommierten Orches-
tern, er dirigiert rund um den
Erdball Opern, symphonische
Werke, Jazz und Filmmusik und
schreibt Auftragskompositionen

für Film, Theater, sinfonische
Musik, Oper undMusical.
Koryun Asatryan wurde schon
vor seinem ersten Konzertex-
amen von der Presse als „sensa-
tioneller Künstler“ gefeiert und
die unzähligen, fast ausschließ-
lich ersten Preise, die er in der
Folge gewann, bestätigten dies.
Er ist zu Gast bei bekannten Fes-
tivals: Schleswig-Holstein Mu-
sikfestival, Rheingau Musikfes-
tival, Lucerne Festival, Colmar-
und St. Petersburger-Musikfes-
tival. Konzerte haben ihn mitt-
lerweile in die ganze Welt ge-
führt, wobei er mit namhaften
Orchestern, wie SWR-Rund-
funkorchester Stuttgart,
Münchner Kammerorchester,
Armenian Philharmoic Orches-
tra unter anderem auftritt. Er ist
Mitglied im „Alliage Quintett“
mit dem zusammen er einen
Echo-Preis gewann.

Ein ganz besonderer Abend mit
zwei ganz besonderen Künst-
lern!

Fo
to
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n

ANZEIGE

Ehrung bei Faber Castell

Mitarbeiter
ausgezeichnet
Geroldsgrün - Seit 40 Jahren
arbeitet Bernd Hüttner bei der
Weltfirma Faber Castell imWerk
Geroldsgrün und Viola Schipp
immerhin schon 25 Jahre. Bei-
de absolvierten ihre Ausbil-
dung zum Werkzeugmechani-
ker. Bernd Hüttner arbeitete
dann Mitarbeiter in der Abtei-
lung Tuscheschreiberfertigung
und absolvierte 1987 einen Ein-
satz in Charkow, Russland. Wei-
ter ging es als Werkzeugme-
chaniker im neuen Werkzeug-
bau und seit 1998 als Muster-
bauer in der Entwicklungswerk-
statt.
Viola Schipp arbeitete zunächst

befristet in der Abteilung Stift-
und Minendosenfertigung als
Produktionsmitarbeiterin und
seit 1998 unbefristet in der Ab-
teilung Feinschreiberfertigung.
Zudem ist Schipp Betriebsrätin.
Für die Jubilare gab es zur Fei-
erstunde nicht nur Sekt und Sel-
ters nebst Häppchen: Als Dan-
keschön für die langjährige
Treue nahmen sie im Mai an der
Jubiläumsfahrt mit allen Jubi-
laren nach Dresden teil und
werden zudem zur Jubiläums-
feier im Faber Castellschen
Schloss in Stein, dem Haupt-
sitz des Unternehmens im No-
vember eingeladen.

Das Foto zeigt vorn die Jubilare Bernd Hüttner und Viola Schipp und da-
hinter (von links) Betriebsrat Stefan Hübner, Leitung Mechanische Ent-
wicklung Jürgen Raps, Produktionsleitung Stein Alfred Gründl und Lei-
tung S + F-Fertigung Markus Horn und in der hinteren Reihe (von links)
René Günzel, Human Resources Stein und Ralph Stumpf, Human Re-
sources Geroldsgrün.

SV05
Froschbachtal

Wir suchen dich!

Du bist ein Mäd-
chen oder Junge
und zwischen 3 und
9 Jahren alt? Dann komm zum
Schnuppertraining, am Frei-
tag, 27. September, um 16:30
Uhr am Sportheim Thierbach.
Für einen kleinen Imbiss ist ge-
sorgt. Alle Eltern und Ge-
schwister sind herzlich Will-
kommen.
Weitere Infos bei Thomas Rol-
der unter 0170-5536 102 oder
Dino Horn unter 0171-6186
987. Internet:
www.sv05froschbachtal.de

KARTENVORVERKAUF:
Touristinformation Bad Steben, Badstr. 31
(in der Wandelhalle), Tel. 09288 / 74 70
Touristisches Zentrum Naila, im Bahnhof, Tel. 09282 / 68 29
Büro-Mohr, Bahnhofstraße 1, Naila, Tel. 09282 / 9 79 19-14
Gölkel Design GmbH, Bad Steben, Wenzstr. 1A, Tel. 09288 / 412
Frankenpost Ticketshop, Poststr. 9/11, Hof, Tel. 09281 / 816-228
oder online über: www.forum-naila.de

VERANSTALTER:EINTRITT: Vorverkauf 23 €
Abendkasse 26 €
Schüler/Studenten ½ Preis

29.9.
S O N N T A G

19.00 Uhr Einlass u.
Bewirtung
ab 18.00 Uhr

Großer Kurhaussaal
BAD STEBEN, Badstr. 30

Sensationell

DUO Saxophon & Akkordeon
auf höchstem Niveau

FORTEZZA
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Alexander von Humboldt Schule

Schriftzug und Relief
zu Ehren Humboldts
Am 14. September war der Ge-
burtstag des Universalgelehrten
Alexander von Humboldts.
Schon einen Tag früher gedach-
te man an der Grundschule Bad
Steben mit einem „Prosit“ dem
Geburtstag und feierte zugleich
den in großen Lettern sichtba-
ren Namenszuges auf der Haus-
wand der Grundschule, die zwar
schon länger offiziell den Na-
men „Alexander von Hum-
boldt“, aber bisher nicht für je-
dermann sichtbar. Humboldt ist
heuer vor genau 250 Jahren ge-
boren und aus diesem Anlass er-
hielt die Schule einen Schriftzug
mit dem Namen des berühmten
Wissenschaftlers, den sie schon
seit einigen Jahren offiziell trägt.
„Im Volksmund wurde die Schu-
le schon immer die Humboldt-
Schule genannt“, wusste der
Bürgermeister Bert Horn. Der
Platz für den Namenszug an der
Außenmauer des Schulleiterbü-
ros ist übrigens bewusst ge-
wählt. Denn dort befindet sich
ein Wandrelief, auf dem „ein
Mann“ abgebildet ist.
Bei genauer Betrachtung er-
kennt man, dass es sich hier um
Alexander von Humboldt han-
delt, dessen Bildnis von Statio-
nen seines Forscherlebens um-
geben ist. Es ist ein Bergstollen
zu erkennen, daneben sind
Pflanzen und Tiere zu sehen.
Eine Erdkugel in Form von Län-
gen- und Breitengraden findet
sich ebenso auf dem Bild wie die
Darstellung einer Sonnenfins-
ternis, die der Wissenschaftler
Humboldt in Südamerika erleb-
te.
Der heimische Künstler Erich
Ludwig (1921-1992) erstellte
das Relief 1962 und auf dem

Bildnis sind sowohl seine Initia-
len „E.L“ wie auch das Entste-
hungsdatum verewigt. Nun wird
das Bild durch den neuen
Schriftzug ergänzt. „Wir freuen
uns, dass jetzt besser zu erken-
nen ist, wer an dieser gut sicht-
baren Wand dargestellt ist und
zugleich ist der Name unserer
Schule nun für jeden Besucher
sichtbar“, freute sich Rektorin
Annette Schaumberg und dank-
te der Gemeinde Bad Steben für
die rasche Umsetzung der Idee
eines Schriftzuges an der Schu-
le, die nach an einem der be-
kanntesten Bewohner des Ortes
benannt ist.
Lehrer Gerhard Fischer hatte die
„Idee“, dass das Bild Alexander
von Humboldt darstellt und
Nachforschungen bestätigten
dies letztendlich. Hausmeister
Christian Köhn entwarf den
Schriftzug und die Firma Maler
Burjakow schrieb diesen, nach
einem Neuanstrich der Fassade,
passend rechts und unters Bild.
„Ein Schild mit einer Erklärung
des Bildaufbaues soll in Kürze
angebracht werden“, informier-
te die Schulleiterin abschlie-
ßend.

Mit einem Prosit stieß man auf den Geburtstag des Namensgeber der
Bad Stebener Alexander von Humboldt Grundschule an. Unser Bild zeigt
(von links) Ideengeber Gerhard Fischer, den Bad Stebener Bürgermeis-
ter Bert Horn, Schulleiterin Annette Schaumberg, Lichtenbergs Bürger-
meister Holger Knüppel und Hausmeister Christian Köhn, Gestalter des
Schriftzuges.

TSVCarlsgrün-Stammtisch

Carlsgrün - Socken stricken, Topflappen häkeln, Schafkopf oder
Schach spielen, Zudeldatschen machen und vieles mehr: Für alle
diese Freizeitaktivitäten in Gemeinschaft gibt es jetzt einen neuen
Treffpunkt: Den Stammtisch des TSV Carlsgrün. Alle Interessier-
ten, egal ob Jung oder Alt, Mann oder Frau treffen sich ab sofort
jeden zweiten Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr in
der Landgaststätte Mordlau. Das nächste Treffen ist am Sams-
tag, 12. Oktober, um 14.00 Uhr. Fragen beantwortet Karin Mu-
hammad, die Seniorenbeauftragte des TSV Carlsgrün, unter
09288/924842.

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden:
Naila, Schwarzenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgün, Berg, Lichtenberg

WIR IM FRANKENWALD

Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün Schwarzenbach a.Wald

Naila

Gemeinsam
sind wir stark

Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Bescheidenwar dein Leben, fleißig deineHand,

Friede hat dir Gott gegeben, ruhe sanft und habeDank.

In Liebe undDankbarkeit nahmenwir Abschied von unserer lieben, treusorgendenMutter, Schwiegermutter,

Oma,Uroma, Patin und Tante

Käthe Rudolph
geb.Winter

* 11. 11. 1920 † 11. 9. 2019

In unserenHerzen bleibst du bei uns

Deine Brigitte,DeineHeidi und Siegfried,

Deine Susanne und Permit Linus,DeineHeike undMichaelmit Janina und Timo,

Deine Katja und Jürgenmit Felix undMax, deineMichaela und Thomas

IhremWunsch entsprechend fand die Trauerfeier im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme dankenwir recht herzlich.

Danke
– für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
– für eine Umarmung
– Pfarrer Graf für die tröstenden Worte
– dem Posaunenchor
– der Praxis Pohl/Robel für die

jahrelange Betreuung
– sowie dem Seniorenpark Bad Steben,

Ebene 1 und 2 für die liebevolle Versorgung
und die Begleitung in den letzten Stunden.

Astrid Wich mit Familie

Geroldsgrün, September 2019

Christa SidowChrista Sidow

Sonja
Wohlleben

† 4. 9. 2019

BADSTEBEN, IMSEPTEMBER 2019

Von Herzen sagen wir D A N K E

allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die sich
auf den Weg gemacht haben, um gemeinsam mit uns
Abschied zu nehmen.
Die große Anteilnahme hat uns überwältigt.

für die zahlreichen Karten, Blumen und Geldspenden,
die tröstenden Worte, für einen stillen Händedruck und
jede Umarmung.

Herrn Pfarrer Frank, Herrn Romankiewicz sowie
Herrn Egon Herrmann für die bewegende Ausgestaltung
der Trauerfeier.

Herrn Martin Stamm für den sehr persönlichen Nachruf
im Namen des Reha-Sportvereins Bad Steben.

Herrn Dr. Singer mit Team, Frau Dr. Pietsch und den
Mitarbeitern der Palliativstation Hof für die fürsorgliche
Betreuung.

dem Bestattungshaus Hollerbach für die Unterstützung.

Thomas Wohlleben
Mirco und Nadine mit Familien
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Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen beeindruckenden Bilder, die Sie uns an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de geschickt werden. Auf dieser Seite präsentieren
wir Ihnen einige Fotos, die bisher noch nicht veröffentlicht werden konnten.

Abenddämmerung bei Selbitz,
Daniel Reitenbach Leupoldsgrün

Lieblingsplatz: Die Sitzgruppe
mit Kuh in Christusgrün zeigt
Heidi Holtmann ausBadSteben

Blick von Neuhaus auf den
Döbraberg von Katja Sassi, Naila

Aussicht auf den Zottelbach
von Uschi Gaffron, Eisenbühl

Sonnenblumenfeld vor dem
Haus von Florian Dick aus Berg

Fensterbank der Familie Strobel in Bad Steben

Hinterhof-Idylle von Friedel
Knörnschild in Froschgrün

Blumenbeet von Angelika
und Fritz Lang, Naila

Schwarzfahrer auf rotemGrund,
fotografiert inMünchen von
Thomas Stenzel aus Geroldsgrün
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Eine Hummel, fotografiert von
Mario Engelhardt aus Naila
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Kinder-Kleider-Börse am
Samstag in Geroldsgrün

Geroldsgrün - Auch in diesem
Herbst 2019 findet am 21. Sep-
tember von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
in der Schulturnhalle am Mühl-
hügel die Geroldsgrüner Börse
statt. Von modischer Herbst -
Winterkleidung bis Größe 164,
Schuhe, Spielsachen keine
Stofftiere, Bücher, CDs, DVDs,
Schlitten, Kinderfahrräder, Kin-
derwagen, Autositze und Erst-
ausstattung kann man alles fin-

den und abgeben. Annahme am
Freitag 20. September von
14.00-19.00 Uhr; maximal 50
Teile, davon drei Paar Schuhe;
Rückgabe 21. September von
15.30-16.00 Uhr
Der Erlös kommt den Kindern
der Gemeinde zugute! Für Infos
und Helfer stehen ihnen Anja
Herrmann, Tel. 09288-6567 und
Anita Rank, Tel. 09288-925073
zur Verfügung.

EFH-Konzert am 29. September

Stärker als
die Angst

Döbra - Jeder kennt sie, ver-
schweigt sie, überspielt sie. Sie
durchzieht alle Lebensbereiche,
hat viele Gesichter, raubt Le-
bensqualität, kann krank ma-
chen – Angst, das Grundgefühl
unserer Tage.
Wenn die lauten Stimmen des
Alltags schweigen, bricht sie auf:
Wie lange werden wir noch in
Frieden leben? Wird unser Land
von Gewalt und Terror über-
rollt? Was für eine Welt hinter-
lassen wir unseren Kindern?
Was wird aus mir, wenn ich alt
werde?
Obwohl der moderne Mensch
Ungeheures geleistet hat, emp-
findet er eine große Unsicher-
heit. Noch nie haben sich die
Menschen so heimatlos und un-
geborgen gefühlt wie heute.
Selbst junge Leute blicken mit
Skepsis in die Zukunft.
Wir haben sehr viel erreicht,
aber darüber unsere Seele ver-
gessen. Sie sehnt sich nach
Orientierung. „Der Grund unse-
rer heutigen Krise ist der Abfall
des Menschen von Gott“, sagt
Vaclav Havel. Die Zeit drängt,
dass wir umkehren zu ihm, der

allein Hilfe in all dem Chaos
schaffen kann. Und die Zeit
drängt, dass die Botschaft der
Hoffnung gebracht wird für alle
vom Leben Gebeutelten, für die
Ratlosen und Bedrückten.
Dieser Botschaft haben sich die
jungen Musiker des Evangeli-
schen Freundeskreises Hof ver-
schrieben. Deshalb trägt ihr
neues Konzert den Titel „Stärker
als die Angst!“ Mit Mut machen-
den Liedern und Erzählungen
wollen sie ihre Zuhörer „mit
hineinnehmen in die ausge-
streckten Arme Gottes“.
Den Chor und die Band des EFH
braucht man nicht mehr vorzu-
stellen. Ihre Konzerte gehören
zu den bestbesuchten in der Re-
gion. Wer im letzten Jahr das
Musical „Am Anfang der Ewig-
keit“ erlebt hat, wird auch das
neue Konzert nicht versäumen
wollen.
Es wird am Sonntag, 29. Sep-
tember, um 19 Uhr in der Bart-
holomäuskirche in Döbra
(Kirchplatz) zu hören sein. Der
Eintritt ist frei. Im Gemeindesaal
wird Kinderbetreuung angebo-
ten.

Zumba beim
TSVDürrenwaid

Dürrenwaid -
Unter dem Motto
„Hier gebt ihr den
Ton an“ findet ab
Freitag, 11. Oktober,
von 14.45 bis 15.30 Uhr wie-
der Zumba für Kinder beim
TSV Dürrenwaid statt. Leiterin
der sechs Kurseinheiten ist
Michaela Wirth. Für Mitglieder
ist der Kurs frei, Nichtmitglie-
der zahlen 25 Euro. Anmeldun-
gen für den in der Teilnehmer-
zahl begrenzten Kurs nimmt
Manuela Franz unter der Tele-
fonnummer 0176/84797434
entgegen. Kursort ist das
Sportheim Silberstein. Die
Veranstalter ersuchen die Kin-
der zehnMinuten vor Beginn in
der Turnhalle abzugeben.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von

Ernst Heckel
* 7. 10. 1930 † 12. 9. 2019

Naila, Marmormühle 1, im September 2019

In unseren Herzen bleibst du bei uns:

Deine Frau Lydia
Deine Tochter Simone mit Josef
Dein Sohn Frank mit Heike
Deine Enkel Lisa mit John und
Maureen mit Jonny und Ian
und alle Freunde und Verwandte

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 27. September 2019,
um 12.00 Uhr im Waldfriedhof Naila, Leithenweg, statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich.

SCHWARZENBACH AMWALD,THRON 10, IMSEPTEMBER 2019

Du bist nicht tot, Du wechselst nur die Räume. Du
lebst in uns und gehst durch unsere Träume.

Michelangelo

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, nehmen wir Abschied von unserer

Mutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Lilli Hindrichkeit
*20.01.1943 † 13.09.2019

Deine Kinder mit Lebensgefährten
Deine Enkel und Urenkel

Deine Geschwister und Schwager

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 27. September 2019 um 14.00 Uhr in

der Bartholomäuskirche in Döbra statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

IN STILLERTRAUER

Wir haben Abschied genommen von

Ilse Horn

und danken allen für die Anteilnahme und die
Zuwendungen

Bettina und Karlheinz Munzert

Steinbach, 14. September 2019
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Podiumsdiskussion zur Organspende

Naila - Soll ich mich für oder gegen eine Organspende entschei-
den, eine Antwort zu finden ist nicht leicht. Beim bundesweiten
Tag der Organspende appellierte Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn zur Auseinandersetzung mit dem Thema. Die Frauen-
Union Hof-Land will nun Menschen der Region dazu bewegen,
sich Gedanken zu machen und lädt am Dienstag, 29. Oktober,
um 18.00 Uhr zu einer Podiumsdiskussion zur Organspende in die
Schule amMartinsberg, Gartenstraße 25 in Naila ein. Am Podium
diskutieren nach Grußworten von Dr. Oliver Bär, Landrat des
Landkreises Hof Dr. Markus Leucht, Oberarzt der Kliniken Hoch-
Franken und einer von fast 10.000 Menschen in Deutschland, die
auf ein Spenderorgan warten, Norbert Lummer, Koordinator des
Hospizvereines Hof e.V., Johanna Lunk, Pfarrerin aus Schwar-
zenbach an der Saale, Dr. Andreas Reif, Transplantationsbeauf-
tragter und Arzt der Kliniken HochFranken sowie Emmi Zeulner,
MdB. Fachleute aus den Bereichen der Medizin, der Hospizbe-
wegung, der Geistlichkeit und der Politik informieren und disku-
tieren mit den Gästen, um zu erleichtern, für sich selbst eine freie
Entscheidung zu treffen. Die Veranstaltung ist kostenfrei und be-
darf keiner Anmeldung. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Park-
möglichkeiten finden die Besucher auch am Parkplatz im Pausen-
hof hinter der Schule in der Karl-Otto-Zander-Straße.

Gezielter Trendsport in der nasskalten Jahreszeit

Auch für Teams und Gruppen
Carlsgrün - Fast ein halbes Jahr
ist es her, seit der TSV Carlsgrün
mit Jumping Fitness eine brand-
neue Abteilung aus der Taufe
hob und schon jetzt steht fest:
Der Trendsport schlägt bombig
im Frankenwald ein. Aufgrund
der hohen Nachfrage besuchen
die TSV-Trainerinnen Petra
Rauschert und Julia Diezel in
den nächsten Wochen weitere
Lehrgänge, um das Angebot
noch zu erweitern.
So wird für alle Liebhaber be-
sonders straffer, schweißtrei-
bender Sporteinheiten bald auch
„Intervall Jumping“ auf dem
Programm stehen. Mit „Cardio
Jumping“ richtet sich außerdem
künftig ein Angebot gerade an
Personen, die dem Büro- und
Haushaltsalltag trotz nasskalter
und dunkler Jahreszeit für eine
Stunde bei Ganzkörpertraining
und fetziger Musik komplett
entfliehen wollen. Dabei ist
Jumping Fitness ein gelenk-
schonender Ausdauersport, bei
dem coole Sprünge und Figuren
auf einem speziellen Trampolin
im Mittelpunkt stehen. Rhyth-
mische Beats und lockere Atmo-
sphäre verhelfen, Gleichge-

wicht, Koordination und Be-
weglichkeit zu schulen, das
Herz-/Kreislaufsystem bei hoher
Kalorienverbrennung anzure-
gen und währenddessen 400
Muskeln ganzheitlich mit ho-
hem Spaßfaktor zu trainieren.
Der Sport ist für Frauen wie
Männer sowie alle Altersgrup-
pen und Fitnesslevels geeignet,
die Basics sind schnell erlernt
und es ist keine besondere Aus-
rüstung nötig.
Bis zu fünf Mal wöchentlich lädt
der TSV Carlsgrün zu den 60-
minütigen Workouts herzlich in
die Vereinsturnhalle ein. Pro
Kurs stehen 15 Teilnehmerplät-
ze auf Voranmeldung zur Verfü-
gung. Eine besondere Gruppen-
dynamik bergen dazu Team-
workouts für Mannschaften,

Firmenabteilungen oder ganze
Freundeskreise, welche auf
Nachfrage ebenfalls angeboten
werden. Die Fußballmannschaft
des VfB Helmbrechts mit Coach
Thomas Wind beispielsweise
ließ sich diese Gelegenheit in der
Vorbereitung auf die Saison
nicht entgehen und absolvierte
im Rahmen eines Trainingsla-
gers am 05.07.19 mit 15 Kickern
eine schweißtreibende Jum-
ping-Einheit. Möglicherweise
sogar der Türöffner zur aktuel-
len Tabellenführung?!
Interesse geweckt? Weitere
Infos, auch mit Möglichkeiten
zum Probe-Workout, gibt es auf
unserer Vereinshomepage unter
https://www.tsv-carlsgruen.de/
oder auf der Facebook-Seite des
TSVCarlsgrün.

Leichtathletikvereinigung Naila:
Senioren der Fitnessgruppe aktiv

Naila -Die LAVNaila präsentiert
sich nicht nur durch junge aktive
Athleten, auch die Senioren der
Fitnessgruppe haben ihren
Sportgeist und Interesse am
Wettkampf entdeckt. Es wurden
zusätzliche Trainingseinheiten
im Lauf, Fahrradfahren sowie
Schwimmen absolviert und flei-
ßig trainiert. Karsten Asparu-
chov und Falko Jung starteten
beim Gealan-Triathlon für die

LAV Naila, Michael Bernegg und
Adolf Futterleib (LAV Mitglie-
der) für andere Vereine. Sie ga-
ben ihr Bestes: in der Sprintdis-
tanz – 750 Meter Schwimmen,
21,4 Kilometer Radfahren, fünf
Kilometer Laufen. Karsten
Asparuchov (AK50) erreichte in
der Gesamtwertung von
01:34:42.74 den 13. Platz und
Falko Jung, in der Altersklasse
AK55, mit fast gleicher Gesamt-

zeit von 01:34:43.52 den
7. Rang. Michael Bernegg
(AK50) landete am Platz 14
(01:35:32.01), Adolf Futterleib
feierte konkurrenzlos in seiner
AK75 den alleinigen Sieg und 1.
Platz mit einer Gesamtzeit von
01:56:05.80. Daniela Waitz, die
durch ihre Kinder der LAV Fami-
lie angehört, startete für sichund
erreichte in ihrer AK40 den 7.
Platzmit 01:37:15.08.

Von links: Karsten Asparuchov, Daniela Waitz, Adolf Futterleib, Michael
Bernegg, Falko Jung.

Von li.: Karsten Asparuchov, Falko
Jung.

Herzlichen Dank
für die vielen

Glück- und Segenswwwünsssche,
Blumen und Geeeschhheeenke
anlässlichhh meeeiiines

80. Geburtstages
Besonderer Dankkk giiilllt meiner Familie,

den Verwaaaandddten, Nachbarn
uuunnndddd FFFreunden,

sowiiieee dddem Gesangverein.

Helma Wich
Düüürrrrrrenwaider Hammer
iiim September 2019

GROSSES GRIECHISCHES ABEND-BUFFET
jeden zweiten Sonntag bis Weihnachten - ab 17.00 Uhr
reichhaltige Auswahl an griechischen Spezialitäten

im September: am 22.09.2019 – im Oktober: am 06.10. und 20.10.2019
imNovember:am03.11.u.17.11.2019–imDezember:am01.12.u.15.12.2019

Bitte reservieren Sie rechtzeitig: 09289/3539984.
Das DELPHI-Team freut sich auf Ihren Besuch!

Inh.: Familie Kellis
Nordstraße 17
Schwarzenbach a.Wald
Tel.: 09289/3539984
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VERANSTALTUNGEN in der Region
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20.09. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum, Naila
20.09. 18.00 Uhr Therme Bad Steben Lange Bad Stebener Saunanacht – Oktoberfest: Warm-

up: Livemusik mit Werner Thieroffff ,
ab 18.00 Uhr: halbstündlich Erlebnis-Aufgüsse; 22.00
bis 24.00 Uhr: Nacktbaden

Therme Bad Steben

20.09. 19.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle Weinfest mit Tombola Gemeindehaus Marxgrün, Hans-Silbermann-Str.
20.–23.09. Burschenverein Dürrenwaid Traditions-Kärwa mit Tänzen, Kärwa-Umzug und

Ständerlasppielen
Ortsbereich Dürrenwaid

21./22.09. 11.00 Uhr,
13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen,
Lichtenberg

21.09. Freiwillige Feuerwwr ehr Schwarzenbach
a.Wald

Hallenfest: ab 14.30 Uhr Einsatzübung am REVEX-
Zentrum. Festbetrieb am Feuerwehrgerätehaus mit
Kaffff ee und Kuchen. Ab 19.30 Uhr Unterhaltung mit
Partyy-Band die3

21.09. 18.00 Uhr Junge Union Berger Winkel Herbstfest Berg, Friedensweg
21.09. 19.00 Uhr Bayerische Staatsbad Bad Steben GmbH Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violine mit

Prof. Markus Wolf
Großer Kurhaussaal Bad Steben

21.09. 21.00 Uhr FSV Naila Bayern 1 Disco Frankenhalle Naila
21.09. 20.00 Uhr Spielbank Bad Steben CasinoLIVE: Mademoiselle Mirabelle - „Vieles und

davon reichlisch“
Spielbank Bad Steben

22.09. 13.00–18.00 Uhr HG Naila Trainingslager Frankenhalle Naila
22.09. 14.00–17.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn

Froschggrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) Froschgrüner Park Naila

22.09. 17.00 Uhr Villa Novalis Kammerkonzert „Klaviertrio“, Mozart, Beethoven,
Mendelssohn, Prof. Frank Peter, Klavier, Leipzig, Prof.
Markus Wagner, Violoncello, Nürnberg

Gerberstraße 16/ Uferstraße, 07927
Hirschberg

22.09. 19.00 Uhr Bayerische Staatsbad Bad Steben GmbH Fredl Fesl-Abend mit Geryy Gersppitzer Prinzregent-Luitppold-Saal Bad Steben
23.09. 19.00 Uhr Bayerische Staatsbad Bad Steben GmbH Vortrag von Fachberaterin Renate Seidel: „Gesundheit

für die ganze Familie - vital mit Schüßler-Salzen“
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

24.09. 14.30 Uhr Verein der Pensionisten und Rentner des
öffentlichen Dienstes – PRöD, Naila

Monatstreffff en mit Roderick MacInnes Gaststätte Froschgrün

24.09. 18.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe I Training Hallenbad Schwarzenbach a.Wald
24.09. 19.00 Uhr Wasserwwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe II Trainingg Hallenbad Schwarzenbach a.Wald
24.09. 20.00 Uhr Wasserwr acht Schwarzenbach a.Wald Stufe III Training Hallenbad Schwarzenbach a.Wald
26.09. 19.00 Uhr Bayerische Staatsbad Bad Steben GmbH Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Stressfrei und entspannt

miteinander kommunizieren“ mit Elke Sachs
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

26.09. 19.30 Uhr Schützengesellschaft 1863 Geroldsgrün Schützenabend, Training und Jugendtraining, auch für
Neulinge

Schützenhaus Geroldsgrün

27.09. ab 19.00 Uhr FSV Naila Juggendsppiel Frankenhalle Naila
27.09. 19.00 Uhr Bayerische Staatsbad Bad Steben GmbH Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier mit

Prof. Wolfgang Manz
Kath. Pfarrsaal

28.09. Therme Bad Steben Lange Nacht der Sinne: Chill-Out mit den DJs
Badetasche, Warm-up mit DJ George Cooper,
Cocktails am Sole-Außenbecken. Sinnliche Erlebnis-
Aufggüsse im Saunaland

Therme Bad Steben

28.09. 19.00 Uhr TuS 02 Lippertsgrün Oktoberfest mit der Band „BluesNid“ und Oktoberfest-
Schmankerln

TuS-Halle Lippertsgrün.

28.09. Freiwillige Feuerwwr ehr Naila Jubiläumsabend 150 Jahre Frankenhalle Naila
28./29.09. 11.00 Uhr,

13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen,
Lichtenberg

28.09. 12.00 Uhr FSV Naila Juggendsppiel Frankenhalle Naila
29.09. 8.15 Uhr MSC Geroldsgrün Start zur öfff entlichen Bildersuchfahrt
29.09. 10.30 Uhr FSV Naila Juggendsppiel Frankenhalle Naila
29.09. ab 12.00 Uhr HG Naila Punktspiel Frankenhalle Naila
29.09. 14.00–17.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn

Froschggrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) Froschgrüner Park Naila

29.09. 15.00 Uhr Villa Novalis Abschlusskonzert Meisterkurs 25.29.9., Prof. Markus
Wagner, Violoncello

Gerberstraße 16/ Uferstraße, 07927
Hirschberg

29.09. 19.00 Uhr Forum Naila Duo Fortezza Saxopphon & Akkordeon Großer Kurhaussaal Bad Steben
01.10. 19.00 Uhr Bayerische Staatsbad Bad Steben GmbH The Gregorian Voices Großer Kurhaussaal Bad Steben

03.10. 11.00 Uhr,
13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervvr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen,
Lichtenberg

03.10. 20.00 Uhr Oldtimerfreunde rund um den Döbraberg
04.10. 19.00 Uhr Bayerische Staatsbad Bad Steben GmbH Abschlusskonzert des Meisterkurses für Gesang mit

Frau Prof. Edda Moser
Großer Kurhaussaal Bad Steben

05./06.10. 11.00 Uhr,
13.00 Uhr,
15.00 Uhr

Fördervr erein Friedrich- Wilhelm-Stollen Führungen Besucherbergwerk Friedrich-Wilhelm-Stollen,
Lichtenberg

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und
Kurggäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Mo. DLRG Ortsgruppe Bad Steben-Lichtenberg
e. V.

19.00–19.45 Uhr: Schwimmtraining Jugend;
20.00–21.00 Uhr: Rettungsschwimmtraining

Infos: www.bad-steben-lichtenberg.dlrg.de/
schwimmkurs

Di. 19.00 Uhr WSV Triathlon Schwimmen Abfahrt: 19.00 Uhr, Bahnhof Naila
Mi. 16.00–17.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport Alte Turnhalle, Schwarzenbach a.Wald
Mi. 17.00-18.00 Uhr Mittwochsbolzer Naila Hallenfußball für alle: egal wie alt, einfach

vorbeikommen
Frankenhalle Naila; Neueinsteiger sind herzlich
willkommen

Mi. 18.00 Uhr WSV Triathlon Lauftrefff : versch. Trefff punkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de
Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderungg Treffppunkt Therme
Do. 16.00–16.45 Uhr

17.30–18.15 Uhr
18.15–19.00 Uhr
19.00–19.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald REHA-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald, Tel.
09289/5044

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und
Kurggäste willkommen; Infos: 09288/8298

Treffpunkt im Kurpark Bad Steben hinter
Wandelhalle

Do. 19.00 Uhr Skatverein Pik7 Bad Steben Skatabend Hotel Promenade Bad Steben
Fr. 16.00–16.45 Uhr

17.00–17.45 Uhr;
18.00–18.45 Uhr

Stadt Schwarzenbach a.Wald Reha-Sport im Wasser; Leitung Reha-Trainerin Angela
Wegner (jew. 45 min.)

Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald, Tel.
09289/5044

Fr. 17.00 Uhr WSV Triathlon Lauf-/Radtrefff : versch. Trefff punkte Infos: wsvtriathlon.naila@yahoo.de
Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Gästewanderungg Treffppunkt Bahnhof
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Sudetendeutsche Landsmannschaft hielt Hauptversammlung in Naila

Vergangenheitsbewältigung
sichert künftige Verständigung
Naila - Zur Hauptversammlung
der Sudetendeutschen Lands-
mannschaft (SL) Naila blickte
Obmann Adolf Markus auf eini-
ge große Veranstaltungen zu-
rück, deren bedeutende Ereig-
nisse sich jährten. Dazu begrüß-
te er auch die SL-Bezirksvorsit-
zende Margaretha Michel.
1918/19, nach Beendigung des
1. Weltkrieges vor 100 Jahren,
sei ein Vorläufer einer europäi-
schen Einigung zerbrochen, der
österreichisch-ungarische Viel-
völkerstaat. Es sei nicht gelun-
gen, ein neues Europa zu grün-
den, was zur Annektion des Su-
detenlandes durch die tschechi-
schen Nationalisten unter Ma-
saryk und Beneš, zum Aufstieg
der Nationalsozialisten unter
Hitler, zu den Katastrophen von
1939 und 1945/48, zum Ver-
treibungs- und Entrechtungs-
verbrechen gegen die Sudeten-
deutsche Volksgruppe und zur
kommunistischen Diktatur in
Tschechien führte.
Die feindselig geprägten Ten-
denzen des Friedensdiktats der
Siegermächte gegen Deutsch-
land haben diese Entwicklun-
gen begünstigt. Das Kollektiv-
schuld-Prinzip bezüglich der
Vertreibung werde jedoch strikt
zurückgewiesen, weil alle 3,5
MillionenSudetendeutschen aus
ethnischen Gründen entrechtet,
enteignet und heimatvertrieben
wurden.

Wie SL-Bezirksvizeobmann
Markus weiter erläuterte, wur-
de seitens der Sudetendeut-
schen niemals auf das Heimat-
und Wiedergutmachungsrecht
verzichtet, weil damit ein ge-
fährlicher Präzedenzfall für
heutige und künftige Vertrei-
bungen weltweit geschaffen
worden wäre.
Die Fortführung des sudeten-
deutsch-tschechischen Problem-
Dialogs müsse, wie in Deutsch-
land, zur tschechischen Auf-
arbeitung des damals geschehe-
nen Unrechts gegen 3,5 Millio-
nen Sudetendeutsche führen,
um Frieden und Versöhnung auf
der Grundlage eines gerechten
Ausgleichs dauerhaft zu sichern.
Dabei müsse energisch gegen
falsche Darstellungen einiger
ultralinker Politiker und Me-
dienmacher angegangen wer-
den, die das deutsche Volk nur
als Täter und nicht auch als Op-
fer ansehen würden.
„In den letzten Jahren“, so Ob-
mann Markus, „haben wir auch
etliche eindrucksvolle Gesten
des wachsenden tschechischen
Respekts vor den sudetendeut-
schen Opfern erlebt“. Als Bei-
spiele nannte er die Gedenkfei-
erlichkeiten der Stadt Brünn, des
Brünner Oberbürgermeisters
und Stadtparlaments, für den
berüchtigten Brünner Todes-
marschs, wo über 27.000 deut-
sche Brünner gleich nach

Kriegsende zur 45 Kilometer
entfernten österreichischen
Grenze vertrieben wurden. Über
5.500 seien unterwegs an Ent-
kräftung, Hunger, Durst und Ty-
phus gestorben. Seit 13 Jahren
führe eine Gruppe junger Tsche-
chen zum Gedenken in umge-
kehrter Richtung einen Frie-
densmarsch durch, zuletzt mit
dem Brünner OB, Stadtverord-
neten und dem SL-Landesvor-
stand Bayern. Ein weiteres ein-
drucksvolles Erlebnis 2019 sei
der 70. Sudetendeutsche Tag in
Regensburg gewesen, als ein
Fest der Kommunikation, Infor-
mation und Begegnung heimat-
politischer, kultureller und tra-

ditioneller Art mit Landsleuten,
hiesigen und zunehmend vielen
tschechischen Politikern, Jour-
nalisten und Bürgern aller Al-
tersgruppen, so zum Beispiel Dr.
Markus Söder, Horst Seehofer,
der tschechische Botschafter in
Berlin Tomaš Podivinsky und
der ehem. tschechische Kultus-
minister Daniel Herman.
Die notwendige Anpassung der
Sudeten-Satzung an heutige
Gegebenheiten, ohne Zweck-
und Zieländerung und vom OLG
München endgültig bestätigt,
habe den SL-Vertretern viele
Türen geöffnet und die sude-
tendeutsch-tschechische Ver-
ständigung wesentlich verbes-

sert. Markus berichtete noch
über viele kulturelle Veranstal-
tungen der Ortsgruppe Naila,
wie zum Beispiel Maibaumfest,
Maiandacht, Vertriebenen-
Wallfahrten, Heimat- und Ad-
ventsfeiern. Nach dem Kassen-
bericht durch Andreas Schiller
und der Entlastung durch die
Kassenprüfer folgte die Aus-
sprache zu den Berichten.
Folgende Mitglieder wurden für
treue Mitgliedschaft geehrt: Für
10 Jahre Gerhild Kunze, für 60
Jahre Richard Zimmermann, für
65 Jahre Anneliese Mergner.
SL-Bezirksvorsitzende Marga-
retha Michel wies in ihren Wor-
ten auf die aktive erfolgreiche
Arbeit der SL-Verbandsspitze
u.a. mit dem Sprecher der Su-
detendeutschen Dr.h.c. Bernd
Posselt und dem Landesvorsit-
zenden Steffen Hörtler hin. Die
Vernetzung der SL als kompe-
tenter Ansprechpartner durch
ständige Kontakte mit hiesigen,
tschechischen und europäischen
Partnern von Politik und öffent-
lichem Leben gelinge immer
mehr. So könne die Sudeten-
frage aktuell und unsere Identi-
tät als Volksgruppe und leben-
dige Gemeinschaft weiterentwi-
ckelt werden. Mit einer zeitge-
schichtlichen Foto- und Film-
Dokumentation zum Sudeten-
problem und einem Imbiss be-
endete Obmann Markus die
Versammlung.

Gerhild Kunze wurde von der SL-Bezirksvorsitzenden Margaretha Mi-
chel, ihrem Stellvertreter Adolf Markus und den SL-Vorständen aus Nai-
la geehrt. Im Bild von links: Jürgen Nowakowitz, Margaretha Michel, An-
dreas Schiller, Gerhild Kunze und Adolf Markus.

Buntes Programm bei den Royal Rangers

Sängerwald - Im Sängerwald fand ein Ausbildungscamp der Royal Ranger (Christliche Pfadfinder) statt. Dabei wurden Leiter für den Dienst an Kindern ausgebildet. Die Teilnehmer ka-
men aus verschieden Regionen Deutschlands. Es nahmen 64 Teilnehmer und 17 Ausbilder daran teil.



Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
Fr., 20.09., 15.15 Uhr: Gottesdienst, Seniorenwohnpark,
19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche St. Walburga
Sa, 21.09.
19.30 Wochenschlussandacht, Wehrkirche St. Walburga
So., 22.09., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10.45 Uhr: Kin-
dergottesdienst, 10.45 Uhr: Führung, AlteWehrkirche St.
Walburga
Mo., 23.09., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Fr., 27.09., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche St. Walburga

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“
Fr. 20.09., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume
So. 22.09., 19 Uhr: Wortgottesfeier
Do., 26.09., 19 Uhr: Rosenkranz
Fr. 27.09., 16.15 Uhr: Andacht - Orgelträume
So. 29.09., 19 Uhr: Hl. Messe

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 22.09., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kinder-
gottesdienst
Mi., 25.09., 19.30 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemein-
schaft in der alten Blusenfabrik

Naila
Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 20.09., 18 Uhr: Stadtkirche; Abendgebet
Sa., 21.09., 16 Uhr: Gottesdienst im Seniorenstift
So., 22.09., 10 Uhr: Stadtkirche; Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst
Mo., 23.09., 15 Uhr: Bonhoefferhaus; Seniorengymnastik
Di., 24.09., 9.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Krabbelgruppe; 15 -
18 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr: Bonhoef-
ferhaus; Kantorei
Mi., 25.09., 9.30 Uhr: Bonhoefferhaus; Frühstückskreis
Do., 26.09., 15 – 18 Uhr: Gemeindebücherei geöffnet; 19.30
Uhr: Bonhoefferhaus; Posaunenchor; 19.30 Uhr: Bonhoef-
ferhaus; Gospelchor
Fr., 27.09., 18.00 Uhr: Stadtkirche; Abendgebet

Evang.-luth. KirchengemeindeMarxgrün
Fr., 20.09., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchenjungschar
So., 22.09., 10.15 Uhr: Christuskirche; Gottesdienst mit Ro-
land Haas
Mo., 23.09., 19.30 Uhr: Gemeindehaus; Posaunenchor
Di., 24.09., 14.30 Uhr: Gottesdienst im Haus König David
mit Pfarrer Kaiser
Do., 26.09., 19.30 Uhr: Gemeindehaus; Treff unterm Kreuz
Fr., 27.09., 15.30 Uhr: Gemeindehaus; Mädchenjungschar

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. KirchengemeindeMarlesreuth
So: 29.09., 9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Sa.,21.09.,10 Uhr: Präparandentag für alle Konfi-7 aus Dö-
bra, Lippertsgrün undMarlesreuth in Döbra (bis 12.30 Uhr).
So.,22.09.,9 Uhr: Gottesdienst, 10 Uhr: Kindergottesdienst
im Bischoffstübchen.
Di.,24.09.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag imMelanchthon-
Raum zum Thema „Die Botschaft von Prag: 30 JahreMauer-
fall“, History-Rückblick mit Guido Knopp, 19 Uhr: Gebet für
die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr. 20.09., 15.30 Uhr: Hl. Messe
Sa. 21.09., 10.30 Uhr: Taufe , 14 Uhr: Auftaktveranstaltung
für den neuen Seelsorgebereich Hof in der Freiheitshalle Hof,
16.45 Uhr: Rosenkranz
So. 22.09., 9 Uhr: Hl. Messe, 10.30 Uhr: Hl. Messe
17 Uhr, Münchberg: Einführung des neuen Pfarradministra-
tors Pfarrer Hans-JürgenWiedow und Begrüßung von Kaplan
Sebastian Schiller
Mi., 25.09., 8.30 Uhr: Rosenkranz
9 Uhr: Hl. Messe

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So. 22.09., 18 Uhr: Gottesdienst mit Kinderprogramm
Do. 26.09., 19.30 Uhr: Gesprächskreis „BeimWort genom-
men“
Fr. 27.09., 19 Uhr: Teeniekreis/ Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 22.09., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz

Zeugen Jehovas Naila, AmHammerberg 11
Fr. 20.09., 19 Uhr: u.A. Besprechung Hebräer 11; sowie
„Warum der Glaube so wichtig ist“, außerdem: „Was werdet
ihr im ‚Jahr der Dürre‘ tun? - mit Video „. Zum Abschluss
„Jesus - derWeg, dieWahreit und das Leben“ Kapitel 84
So. 22.09., 9.30 Uhr: biblischer Vortrag „Inmitten einer ver-
kehrten Generation untadelig bleiben“ und „Geht und macht
Menschen . . . zu meinen Jüngern“.

Schwarzenbach a.Wald
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,21.09.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,22.09.,9 Uhr: Gottesdienst,18.Uhr: Jesus-House-Club
in Schwarzenbach
Mo.,23.09.,17.30 Uhr. Jungschar
Do.,26.09.,19.30 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Sa.,21.09.,10 Uhr: Präparandentag für alle Konfi-7 aus Dö-
bra, Lippertsgrün undMarlesreuth in Döbra (bis 12.30 Uhr).
So.,22.09.,10 Uhr: Gottesdienst, 20 Uhr Hauskreis (Infos bei
Frau Hohenberger).
Mo.,23.09.,20 Uhr: Kirchenchorprobe imGemeindehaus.
Di.,24.09.,20 Uhr: Posaunenchorprobe in Döbra.
Voranzeige: So.,29.09., 19 Uhr: Konzert mit dem Evangeli-
schen Freundeskreis Hof in der Bartholomäuskirche „Stärker
als die Angst“. Eintritt frei.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.22.09.,10.Uhr: Gottesdienst mit Präparandenanmeldung
(Jahrgang 2006/2007) u.Kindergottesdienst
Mo.,23.09., 19,30 Uhr: Bibelstunde der Landeskirchlichen
Gemeinschaft im Gemeindehaus.20 Uhr: Gospelchor im
Gemeindehaus
Di.,24.09.,18.30 Uhr: Shwarzen-Brass,die Posaunenneu-
startgruppe imGemeindehaus,19 Uhr: Posaunenchor im
Gemeindehaus
Mi.,25.09.,9.30 Uhr: Krabbelgruppe imGemeindehaus in
Schwarzenbach a.Wald,15 Uhr: Frauenkreis im Gemeinde-
haus,19 Uhr: ökum. Friedensgebet imGemeindehaus
Do.26.09.,17 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim,20 Uhr:
Probe der Kantorei

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So. 22.09., 9 Uhr: Hl. Messe
Di. 24.09., 18 Uhr: Hl. Messe
Do. 26.09., BAWOS 17 Uhr: Wortgottesfeier

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

Jesus-Gemeinde Frankenwald &
CVJMSchwarzenbach a.Wald
Fr., 20.09., 17 Uhr: Jungsjungschar, 18.30 Uhr Teeniekreis
freeX
So., 22.09., 10 Uhr: Gottesdienst (Stehkaffee ab 09.30 Uhr)
Mo., 23.09., 17 Uhr: Jungsjungschar
Fr., 27.09., 17 Uhr: Jungsjungschar 18.30 Uhr Teeniekreis
freeX

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So., 22.09., 10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz

Freie Christengemeinde Sängerwald
Fr., 20.09., 19.30 Uhr: Gebetsabend
So., 22.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst, parallel dazu Kindergot-
tesdienst
Mi., 25.09., 19.45 Uhr: Hauskreis in Naila, Am Hammerberg
16

Go-Church Schwarzenbach a.Wald, Nordstraße 10

Geroldsgrün
Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün
Sa., 21.09., 15 Uhr: Seniorennachmittag im oberen Gemein-
desaal
Di., 24.09., 19.30 Uhr: Gemeindebibelabend im oberen Ge-
meindesaal
Mi., 25.09., 19.30 Uhr: Gebetsabend im oberen Gemeinde-
saal
Do., 26.09., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung imGe-
meindehaus Geroldsgrün

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros
Dienstag - Freitag von 9 – 12 Uhr;
Freitagnachmittag von 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So., 22.09., 10 Uhr: Kirchweihfestgottesdienst in der Chris-
tuskirche
Mi., 25.09., 19.30 Uhr: Männertreff bei JürgenWeber

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Fr., 20.09., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 22.09., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst; 10.45 Uhr:
Kindergottesdienst
Di., 24.09., 19.30 Uhr: Lukasabend Gemeinderaum

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 21.09.: Besuch der Partnergemeinde in Stadtroda/Thü-
ringen. Der Gottesdienst entfällt.

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
Sa., 21.09., 19.45 Uhr: Bibel und mehr im Gemeindehaus
So., 22.09., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst mit Einführung der
neuen Präparanden und neuenMitarbeitern der Jakobus-Kita.
Kirchbus: Hadermannsgrün-Schnarchenreuth
Mi., 25.09., 19.30 Uhr: Blaues Kreuz Ortsverein Berg im Café
Royal
Do., 26.09., 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So. 22.09., 9 Uhr: Eucharistiefeier in Untertiefengrün;
10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Konrad

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
Fr., 20.09. 14 Uhr: Seniorenausflug zur Christusbruderschaft
Selbitz. Abfahrt an der Feuerwehr; 19.30 Uhr: Jugendtreff im La-
den
So., 22.09., 9.30 Uhr Gottesdienst ; 10.30 Uhr: Kindergottes-
dienst im Gemeindehaus
Di., 24.09., 9.30 Uhr Gebetskreis bei Familie Hansen; 19.30 Uhr:
Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindehaus
mit Prediger Mauer
Do., 26.09., 20 Uhr: Posaunenchorprobe imGemeindehaus
Fr., 27.09., 15 Uhr: Kinderkino imGemeindehaus: „Hilfe, mein
Lehrer ist ein Frosch“ (FSK 0) ; 19.30 Uhr: Jugendtreff im Laden

Evang.-freikirchl. Gemeinde (Baptisten)
Albin-Klöber-Str. 29, 09282/932326
Moms in Prayer, 14-tägig, mittwochs 9 Uhr

Neuapostolische Kirche Naila
So., 22.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst
Mi., 25.09., 20 Uhr: Gottesdienst in Münchberg

CVJMNaila
Fr., 20.09., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre)
17.30 Uhr: offenes Tischtennis-Training für alle in der Turn-
halle in Selbitz, 18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren;
So., 22.09., 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren,
Mo., 23.09., 17 Uhr: Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 18.30
Uhr: Indiaca-Training bis 14 J. in der Turnhalle am Schulzen-
trum; 19.30 Uhr: Indiaca-Training ab 14 J. in der Turnhalle am
Schulzentrum; 20 Uhr: Hausbibelkreis I (Info: Fam. Selb-
mann, Tel. 7300);
Di., 24.09., 18 Uhr: Tischtennis-Training im CVJM-Haus, 20
Uhr: Hausbibelkreis (Info: Fam.Mohr, Tel. 978334);
Mi., 25.09., 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle, anschl. Gebets-
runde
Do., 26.09., 17.30 Uhr: Jungen von 8 bis 12 Jahren, 19 Uhr:
gemischter Jugendkreis ab 16 Jahren
Fr., 27.09., 16 Uhr: Kinderstunde (5 bis 8 Jahre); 17.30 Uhr:
offenes Tischtennis-Training für alle in der Turnhalle in Selbitz
18 Uhr: Mädchen von 12 bis 15 Jahren

Frauenbrunch am 28. September in
Lichtenberg: Der Duft des Himmels

Lichtenberg - Die evangelische Gemeinde Lichten-
berg lädt am 28. September um 10 Uhr zum Frauen-
brunch ins Lichtenberger Gemeindehaus ein. Unter
dem Motto „Der Duft des Himmels“ bietet die Kir-
chengemeinde nach einem leckeren und entspannten
Brunch an, Parfüm selbst herzustellen. (Materialkos-
ten ca. 3 Euro). Ein Unkostenbeitrag von 5 Euro wird
beim Frauenbrunch erhoben. Anmeldungen im Pfarr-
amt an, Telefon: 09288/438.
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

www.hoergeraete-luchs.de

Endlich wieder gut hören!
Aktiv im Leben stehen und daran
teilnehmen mit modernen Hörgeräten

Testen Sie bei uns kostenlos die
neueste Hörgerätetechnik

Gerne machen wir Hausbesuche!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch !

Hören wie
ein Luchs!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Helmbrechts • Luitpoldstraße 31 • Tel. 09252/2515310
Naila • Frankenwaldstr.1 • Tel. 09282/984796

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinder-Autositze

TOPAngebote!
Seeber KG
Der Babyfachmarkt
Marienstraße 55 + 59
95028 Hof

www.baby-seeber.de

Kinderwagen, Buggy, Shopper,
Baby-3-Rad, Wiegen, Stubenwagen,
Kindermöbel etc. Markenartikel,
Riesenauswahl

Sanitätshaus – Orthopädietechnik
Orthopädieschuhtechnik – Rehatechnik

Ein Jahr in Naila!
Am 24.09.2019 sind wir ein Jahr in Naila.

An diesem Tag gewähren wir einen
Rabatt von 20% auf unser gesamtes

Sortiment!

JJJahhhn OOOrttthhhopääädddiiie GGGmbbbHHH
95119 Naila, Hauptstraße 2a

Tel. 09282 / 98 48 690
www.jahn-ot.de

Weiterhin erhalten Sie ab sofort
bis zum 31.Oktober 2019

20% Rabatt auf vorrätige Schuhe!

Altenpfleger oder Gesundheits- und Krankenpfleger
als examiniertr e Fachkraft (m/w/d)
Wir sind ein Wohn- und Pflegeheim in Schwarzenbach am Wald. Seit 20
Jahren betreuen wir pflege- und hilfsbedürfr tige Menschen in unserer
Einrichtung. Unser Team freut sich auf Unterstützung durch engagierte und

motivierte Pflegekräfte (gerne auch mit Zusatzusbildung „Geronto-Fachkraft“).
Auch als Wiedereinsteiger oder „frisch examiniert“ sind Sie bei uns herzlich willkommen.
Wir bieten: - familiengeführtes Unternehmen - Vollzeit oder Teilzeit

- unbefristeter Arbeitsvertrag - 32 Tage Erholungsurlaub
- betriebliche Altersvorsorge - geregelte Einarbeitung
- Urlaub bereits während Probezeit - attraktive Mitarbeiterbenefits
- teamorientiertr e Arbeitsweise - Weiterbildung mit Kostenübernahme
- EDV gestützte Pflegedokumentation (SIS) - individuelle Karrierechancen
- Entlohnung nach individueller Vereinbarung - funktionsbezogene Leistungszulagen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe Ihres nächstmöglichen Eintrittstermins – schriftlich, per Email
(leitung@bawos.de) oder telefonisch unter 09289 / 9360.

Besuchen Sie Oberfrankens größte Grabmalausstellung

Der weiteste Weg lohnt sich:
Feldstraße 39
95152 Selbitz
Telefon (09280) 8282
www.fraenkel-grabmale.de

Täglich geöfffffnet:
Mo–Do: 9 bis 19 Uhr
Fr + Sa: 9 bis 16 Uhr
So: 14 bis 17 Uhr
und nach telef. Vereinbarung

Bildhauerei und Steinmetzbetrieb
FRÄNKEL GRABMALE

ACHTUNG: ab sofort
HERBSTVERKAUF

bis zu
30% Rabatt !!

BERNSTEINSCHMUCK
VERKAUFSAUSSTELLUNG

Eine Verkaufsausstellung
von Silber- und Bernsteinschmucck
nach Danziger Tradition findet

von Donnerstag, 19.09.
bis Sonntag, 29.09.2019,
im Foyer der Therme

Bad Steben statt.

KULMBACHEREDELHERBBBRBRBRBBBBBRB.
Das legendäre Pils aus der

heimlichenHauptstadt des Bieres.

GaststätteWaldlust
Gemeinreuth/Bernstein

95131 Schwarzenbach/Wald
09289/9604778 od. 09289/9647050

mobil 0175/7791209
Fränkisch – gemütlich – günstig – gut

Freitag, 20.09., ab 16.00 Uhr:
Fränkische SPEZIALITÄTEN

u. a.:Quärkla u. v. m.
jeden Sonntag ab 11.00 Uhr:

MITTAGSTISCH (Tischreservierung)
jeden Mittwoch ab 16.00 Uhr:

SSSSCCCCHHHHAAAASSSSCCCCHHHHLLLLIIIIIKKKK- u. SSSSCCCCHHHHNNNNIIIIITTTTZZZZEEEELLLL-TTTTAAAAGGGG
Kärwa-Freitag, 27.09.:
gebackenes Blut,

Grillhaxen, Grillrippchen
Kärwa-Sonntag, 29.09.:
diverse Kärwagerichte

(Tischreservierung)
Wir freuen uns

auf Ihren Besuch:
Markus Steger
und Familie

Wir bitten um Reservierung:
Das Landgasthaus-Team

und Familie Jähn

Telefon: 0 92 89 / 9 70 85 55
Zeppelinstraße 4

95131 Schwarzenbach a.Wald
www.landgasthaus-doebraberg.de

Samstag, 21.09.2019,
ganztägig, ab 11.30 Uhr:

gebackenes Blut,
Schäufele, Krenfleisch,
hausgemachte Sülze

Samstag, 28.09. und
Sonntag, 29.09.2019:

Sommer-
Schluss-Verkauf

GGottttsmannsgrüün 888
Schwarzenbach a.WWald

Tel. 09289 1406

OKTOBERFEST-BUFFET
mit Haxen, Ente, Hähnchen, Spanferkel u.v.m.

Freitag, 27. September 2019, ab 18.00 Uhr
pro Person: 18,50 € – bitte reservieren Sie: 0 92 89 / 14 06

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Ihre Familie Schuberth

Mo. u. Do. ab 17.00 Uhr geöffnet – Mittwoch Ruhetag
Di., Fr., Sa. u. So. ganztägig Küche von 11.30–14.00 Uhr u. 17.30–21.00 Uhr
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